
Seit November 2022 wird am 
neuen Kreisel in der südlichen 
Ringstraße gebaut. Später soll 
er unter anderem zum, ebenfalls 
noch im Bau befindlichen Edeka-
Markt, führen, ohne lange Abbie-
gestaus zu verursachen.

Noch befinden sich die Gehwege 
entlang des Kreisels im Bau. Die 
vorab notwendigen Arbeiten an 
den Leitungen, die unterhalb von 
Straße und Gehweg verlegt sind, 
sind bereits abgeschlossen. 
Nun werden sogenannte Borde 
gesetzt. Diese begrenzen außen 
die Gehwege, sind mit Beton 
verankert und werden mit Schot-
ter sowie den darüberliegenden 
Pflastersteinen gefüllt. Entlang 
der Südlichen Ringstraße, Ecke 
Mönchbruchstraße wird mit dem 
Bau des neuen Gehwegs dem-
nächst begonnen. Hierzu ord-
net die Stadt für die Dauer der 
Baumaßnahmen eine Umleitung 
über die Gottfried-Keller-Straße 
an.

Die Baumaßnahme Kreisel sieht 
ebenfalls vor, knapp 40 neue 
Bäume anzupflanzen. Diese vom 
Land Hessen geförderte Maß-
nahme dient nicht nur der opti-
schen Aufwertung, sondern vor 
allem dem Klimaschutz. Kels-
terbach wird, wie viele andere 
Regionen, durch vermehrte Hit-
zeperioden und Starkregener-
eignisse belastet. Der Baum als 
Multitalent reduziert CO2, spen-
det Schatten und verbessert die 
Luftqualität. Hierbei zu beachten 
ist jedoch das Wurzelwachs-
tum unter den Straßen- oder 
Gehwegbelägen. Ein Baum, der 
gesund wachsen und ein hohes 
Alter erreichen soll, benötigt für 
sein Wurzelwachstum in etwa 
die gleiche Fläche, die sein Blät-
terdach einnimmt. Die Umset-
zung neuer Maßnahmen verlangt 
daher das Einkalkulieren des zu 
erwartenden Wurzelwachstums 
genauso wie ein Regenwasser-
management und die Einschät-
zung der Verkehrsbelastung 
inklusive Bodenverdichtung.

In der Vergangenheit wurden 
Bäume einfach in ein ausge-
hobenes Loch gesetzt und die 
Straße darüber weiterverlegt. 
Die Folge sind Gehweganhebun-

gen oder Asphaltrisse sowie zu 
wenig Fläche, um Regenwasser 
aufzunehmen. Sinnvoller als das 
Regenwasser in die Kanalisation 
abzuleiten wäre es jedoch, den 
Bäumen das benötigte Wasser 
zuzuführen. Um Baumwurzeln 
besseres Wachstum einzuräu-
men, werden heute Wurzelkäs-
ten, sogenannte Treeparker, 
eingesetzt, die das Verdichten 
des Bodens verhindern. Die Wur-
zeln können sich auf diese Weise 
ausbreiten, ohne Beschädigun-
gen im Asphalt/Gehweg zu ver-
ursachen. „Dies ist jedoch auch 
mit mehr Aufwand und Platzein-
planung verbunden und es müs-
sen vorab Leitungen unterhalb 
der Straße umgeleitet werden“, 
so Michael Anthes, stellvertre-
tender städtischer Ressortleiter 
des Amtes für Bauen, Planen 
und Umwelt.

Neben den Bäumen sollen auch 
Präriestauden gepflanzt wer-
den, zum Beispiel in der Mitte 
des neuen Kreisels. Am Beginn 
der angrenzenden Mönchbruch-
straße soll ein Hochbeet mit 
Sitzmöglichkeit entstehen. Im 
Endergebnis soll die Straße hier-
durch begrünter sein, wodurch 
sich auch die Hitzeentwicklung 
im Sommer abschwächt.

Die Fertigstellung der Baumaß-
nahme ist für Juli dieses Jahres 
geplant. (Text und Bilder ana)

Eine Straßenseite wird bereits 
von ersten Borden für den spä-
teren Gehweg gesäumt.
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Wurzelkästen werden für die neuen Bäume im Erdreich eingelassen. 
Sie verhindern eine Bodenverdichtung und Asphaltrisse durch Wurzeln.

Ambulante Senioren- und Familienpflege

- Pflegedienstleitung: Martina Böneke -

Der Mensch steht bei uns im Mittelpunkt 

Wir sind Vertragspartner aller Pflegekassen, Krankenkassen und Sozialhilfeträger

Rufen Sie uns an – wir beraten Sie sehr gern

Telefon: 06107-9811240

Unser  Büro: Am Hasenpfad 8, 65451 Kelsterbach

Grund- und Behandlungspflege 

Hauswirtschaftliche Versorgung

Betreuungsleistungen

Beratungseinsätze §§ 37.3 SGB XI
und vieles mehr …

Internet: pflegedienst-kelsterbach.de                                                                                

email: hallo@pflegedienst-kelsterbach.de

Alexandra Schmuck® e.K.

Fax: 06107-9811242

Bald geht es rund
Demnächst säumen Gehwege geplanten Kreisel in 

südlicher Ringstraße

Achtung, 
Zeitumstellung!

Es ist wieder soweit, die Uhr wird umgestellt. Der 
Sommer ruft und so wird in der Nacht von Sams-
tag, 25. März, auf Sonntag, 26. März, die Uhr von 
zwei Uhr auf drei Uhr vorgestellt. 
(ana)

Straßen 
sperrung 

im Langen 
Kornweg

Von kommendem Montag, 
27. März, bis voraussicht-
lich Donnerstag, 6. April, 
wird im Langen Kornweg, im 
Kurvenbereich in Höhe der 
Hausnummer 21, am Abwas-
serkanal gearbeitet. 

Deshalb wird die Fahrbahn im 
Baustellenbereich halbseitig 
gesperrt, außerdem kann die 
Baustelle nur von Osten her 
passiert werden, aus Westen 
kommend ist die Durchfahrt 
verboten. (wö)

37. Jahrgang

Freitag, den
24. März 2023
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Klimafreundliches Verhalten 
soll belohnt werden

Nachdem Kelsterbachs erster 
Klimaschutzbeauftragter, Maxi-
milian Barth, Anfang Januar seine 
Arbeit aufnahm, hat er nun für 
die Stadt Kelsterbach das erste 
Projekt im Bereich klimafreundli-
ches Verhalten in der Kommune 
gestartet. Das Projekt Klimataler 
ist ein Konzept, mit dem sich 
Bürgerinnen und Bürger im Kli-
maschutz engagieren können - 
und zwar im Alltag.
Das Projekt funktioniert über eine 
App, die sich Interessierte ohne 
Hinterlegung von Nutzerdaten auf 
ihr Android- oder Apple-Handy 
laden können. In der App können 
Aktivitäten festgehalten werden, 
die zu Fuß, mit dem Fahrrad oder 
dem Öffentlichen Nahverkehr 
zurückgelegt werden. Auch wer 
gerne joggen geht oder Rad-
touren unternimmt, kann diese 
in der App eintragen. Aber auch 
verminderter Energieverbrauch 
kann festgehalten werden. Jede 
Eintragung, die CO2 einspart, 
wird registriert und ab fünf Kilo-
gramm CO2-Einsparung in einen 
Klimataler umgewandelt. Dieser 
kann wiederum gegen Rabatte 
oder Gutscheine in teilnehmen-
den Geschäften eingetauscht 
werden.
Doch die App bietet noch mehr. 
Neben Online-Partnern, bei 
denen ebenfalls angesammelte 
Klimataler eingetauscht werden 
können, gibt es auch einen Nach-
richtenbereich, der Artikel und 
Tipps zum Thema klimafreundli-
ches Leben bietet.
Doch auch gemeinnützige Akti-
vitäten, die gut für das Klima 
sind, werden belohnt. So hat 
sich die Stadt Kelsterbach ent-
schieden zusammen mit dem 

Kelsterbacher Kommunalbetrieb 
(KKB), am Samstag, 22. April 
einen Clean-Up-Day zu veran-
stalten. Alle Kelsterbacherinnen 
und Kelsterbacher, die daran 
teilnehmen, können sich für die 
Mitmachaktion vier Klimata-
ler gutschreiben lassen. Mittels 
eines dafür erstellten QR-Codes 
sei das keine Schwierigkeit, 
betont Barth.
„Wichtig ist bei diesem Projekt, 
dass klimafreundliches Verhalten 
belohnt wird. Jede Strecke, die 
statt mit dem Auto zum Beispiel 
mit dem Rad zurückgelegt wird, 
zählt“, sagt Barth. Anreize kann 
es auch durch Wettbewerbe 
geben, erklärt der Klimaschutz-
beauftragte weiter. Innerhalb der 
Stadt könnten sich Teams bilden, 
die gegeneinander antreten. Aber 
auch mit anderen Kommunen 
könne man sich vergleichen. Bis 
jetzt nehmen neben Kelsterbach 
die Städte Nidderau, König-
stein, Bergheim und Schweich 
an der Aktion teil. Teilnehmende 
Geschäfte in Kelsterbach gibt 
es auch bereits. Das Sport- und 
Wellnessbad bietet beispiels-
weise für zwei Klimataler zehn 
Prozent Rabatt auf jede Eintritts-
karte, die nicht mit anderen Akti-
onen kombinierbar ist. Auch der 
Tierschutzverein ist Partner der 
Aktion und vergibt pro Klimata-
ler ein Säckchen Blumensamen. 
Weitere Rabatte sind angedacht 
und auch mit weiteren Partnern 
ist man im Gespräch, so Barth.
Eine Lizenz für die Aktion Klima-
taler-App hat die Stadt Kelster-
bach nun für ein Jahr gekauft. Sie 
läuft bis Ende Februar 2024. 

(ana)

Es gibt keinen Vorverkauf, nur Abendkasse.

Senioren machen Ausflug 
nach Bad Nauheim

Zu einem Halbtagesausflug nach 
Bad Nauheim lädt der städtische 
Seniorenclub am Montag, 24. 
April, alle interessierten Kelster-
bacher Seniorinnen und Senioren 
ein.
Los geht es um 12 Uhr am Kels-
terbacher Rathaus, mit dem 
Reisebus fahren die Seniorinnen 
und Senioren Richtung Wetterau. 
In Bad Nauheim angekommen, 
steht eine kleine, zirka einstün-
dige Stadtführung auf dem Pro-
gramm, bei der die Ausflügler 
die Besonderheiten der Kurstadt 
kennenlernen. Bei dem Rund-
gang wird auf die Bedürfnisse 
der Seniorengruppe Rücksicht 
genommen.
Danach haben die Ausflügler Zeit 
für eigene Erkundungen, zum 

Beispiel für einen Spaziergang 
im Kurpark, für die Besichtigung 
des im Jugendstil erbauten Spru-
delhofs oder des Elvis-Denkmals. 
Oder man geht in den Einkaufs-
straßen Bad Nauheims bummeln 
und kaffeetrinken.
Um 17 Uhr ist Abfahrt in Bad 
Nauheim, auf dem Rückweg legt 
die Gruppe einen Stopp in Bad 
Homburg ein, wo sie zum Abend-
essen ins Restaurant Hofgut 
Kronenhof einkehrt. Rückkunft in 
Kelsterbach ist gegen 20 Uhr.
Die Teilnahme an der Fahrt 
beträgt 25 Euro, es wird um 
telefonische Anmeldung bei der 
Stadtverwaltung, Ute Müller, 
Telefon 06107 773-275, oder 
Gaby Brodbek, Telefon 06107 
773-435, gebeten. (wö)

Gastfamilien gesucht
Von Sonntag, 7. Mai, bis Frei-
tag, 12. Mai, besuchen Schü-
lerinnen und Schüler aus der 
französischen Partnerstadt 
Baugé-en-Anjou die Integrierte 
Gesamtschule Kelsterbach (IGS).
Die Stadtverwaltung sucht für 
elf Schülerinnen und Schüler im 
Alter von 14 bis 15 Jahren Gast-
familien, die sie während ihres 
Besuchs in der Untermainstadt 
unentgeltlich unterbringen und 
versorgen.
Tagsüber sind die Jugendlichen 
im Rahmen eines von der Schule 
organisierten, abwechslungs-
reichen Austauschprogramms 
beschäftigt, von dem sie zwi-
schen 16 Uhr und 18 Uhr zurück-
kommen. Aufgabe der Gasteltern 

ist es, für Frühstück, ein Lunch-
paket und Abendessen zu sor-
gen.
Wer einen Gast aufnehmen 
möchte, muss diesen am Sonn-
tag, 7. Mai, gegen 19 Uhr an der 
IGS abholen. An den übrigen 
Tagen sollte immer jemand zu 
Hause sein, wenn die Schüler ihr 
Tagesprogramm beenden.
Kenntnisse der französischen 
Sprache sind nicht erforderlich, 
auch müssen die Gastfamilien 
nicht unbedingt eigene Kinder 
haben.
Wer Interesse hat, wendet sich 
an Stefan Weikl von der Stadtver-
waltung, E-Mail s.weikl@kelster-
bach.de, Telefon 06107 773-234. 
(wö)

Mitgliederversammlung  
des Gesangverein 

 „Einigkeit“
Am Samstag, den 25.03.2023 findet die Mitgliederversammlung 
des GV Einigkeit im Gemeindezentrum, Walldorfer Str. 2 B, statt. 
Zur Tagesordnung gehören die Jahresberichte des Vorstandes als 
auch Ehrungen für langjährige Mitglieder. Der GV freut sich über 
rege Beteiligung.

Geschäftsanzeigen online aufgeben
anzeigen.wittich.de

Verbandskästen für die 
Ukraine spenden

Die Stadt Kelsterbach unterstützt 
den Spendenaufruf der Initiative 
„Frankfurt for Ukraine“, die neben 
verschiedensten Sachspenden 
insbesondere um Verbandsmate-
rial für die vom Krieg betroffenen 
Menschen in der Ukraine bittet.
Gerne angenommen werden 
auch bereits abgelaufene Ver-
bandskästen für Autos, die in 
Deutschland ausgemustert wer-
den mussten. Was laut Bußgeld-
katalog für den Straßenverkehr 
nicht mehr genügt, ist noch lange 
nicht unbrauchbar. Im Sammel-
zentrum Frankfurt werden die 
gespendeten Verbandskästen 
kontrolliert und aufbereitet, dann 
in die Ukraine gebracht, wo der 
Inhalt helfen kann, Leben zu ret-
ten. Kelsterbacher Bürgerinnen 

und Bürger, die alte oder neue 
Verbandskästen spenden wol-
len, geben diese im Bürgerbüro 
der Stadtverwaltung, Mörfelder 
Straße 33, ab. Frankfurt for Ukra-
ine hat eigene Sammelstellen für 
Spenden eingerichtet, zum einen 
in ihrer Zentrale in der Fritz-
Tarnow-Straße 27 (Annahme 
dienstags, freitags, samstags 16 
Uhr bis 18 Uhr) und zum andern 
bei Reifen Diehl Service GmbH, 
Homburger Landstraße 448 
(Annahme montags bis freitags 
6.30 Uhr bis 20 Uhr, samstags 
7.30 Uhr bis 19.30 Uhr, sonn- 
und feiertags 9 Uhr bis 17 Uhr).
Weitere Informationen sind unter 
https://frankfurt-for-ukraine.de 
und per E-Mail an info@frankfurt-
for-ukraine.de erhältlich. (wö)

Osterferienprogramm der 
Jugendförderung

Die Kelsterbacher Jugend-
förderung (Jukos) lädt in den 
Osterferien zu verschiedenen 
interessanten Veranstaltungen 
ein.
Wer noch nicht volljährig ist, sich 
aber an der Stadtentwicklung mit 
Vorschlägen oder Kritik beteili-
gen möchte, ist beim Kinder- und 
Jugendbüro Kelsterbach richtig 
aufgehoben. Das neue Angebot 
der Jugendförderung verleiht 

Kindern und Jugendlichen bei Themen der Kommunalpolitik und 
Stadtentwicklung eine Stimme, indem es eine Beteiligungsform 
für Kinder und Jugendliche darstellt, die den ehemaligen Kinder- 
und Jugendbeirat ablöst und einen niedrigschwelligen Zugang zu 
kommunalen Entscheidungsträgern schafft.
Der Stadt Kelsterbach ist es wichtig, Kindern und Jugendli-
chen ein partizipatives Angebot zu unterbreiten, denn sie haben 
genauso das Recht wie Erwachsene, sich an Entscheidungen, die 
das eigene Leben und das der Gemeinschaft betreffen, zu beteili-
gen und gemeinsam Lösungen zu finden. Durch das Kinder- und 
Jugendbüro bekommen interessierte Kinder und Jugendliche die 
Möglichkeit, sich politisch zu engagieren, Dinge zu verändern und 
verstehen zu lernen, wie politisches Handeln funktioniert.
Der Startschuss dazu fällt in den Osterferien, es beginnt mit einem 
viertägigen Programm. Es wird einen Ganztagsausflug geben und 
außerdem zum Abschluss gemeinsam gekocht. Und es werden 
sogenannte Wunschbriefkästen gestaltet, die am Ende der Woche 
an verschiedenen Orten in Kelsterbach angebracht werden, um 
Ideen und Wünsche für die Stadt abgeben zu können. Diese wer-
den regelmäßig geleert und zusammen mit den per E-Mail an 
jukos@kelsterbach.de gesendeten Mitteilungen ausgewertet. So 
soll zunächst eine gemeinsame Basis gefunden, erste Wünsche 
und Ideen gesammelt und ein zukünftiges Vorgehen vereinbart 
werden, später aus den Anregungen weitere Projekte für Kelster-
bach entstehen.
Eingeladen, an den Projekttagen „Kinder- und Jugendbüro“, die 
von Dienstag, 11. April, bis Freitag, 14. April, jeweils von 10 Uhr bis 
16 Uhr, im Jugendzentrum, Schloßweg 10, stattfinden, mitzuma-
chen, sind Kinder und Jugendliche im Alter von acht bis 14 Jahren. 
Die Teilnahme kostet 20 Euro. Jukos freut sich auf die Beteiligung 
und Ideen der Kelsterbacher Kinder und Jugendlichen. Bei Fragen 
steht Jukos-Mitarbeiterin Laura Brockmann, E-Mail l.brockmann@
kelsterbach.de, gerne zur Verfügung.
In der Woche darauf lädt die Jugendförderung von Montag, 17. 
April, bis Mittwoch, 19. April, jeweils von 10 Uhr bis 15 Uhr, Kinder 
im Grundschulalter zu den „Wild JuKoS Waldtagen“ ein, bei denen 
es heißt, ins Leben der Indianer einzutauchen und sich auf eine 
spannende Reise in die Natur zu begeben. Die Teilnehmer erfah-
ren, wie die amerikanischen Ureinwohner gelebt und wovon sie 
sich ernährt haben. Es werden Indianerzelte - Tipis - gebaut, es 
wird Schmuck gebastelt, gemalt und Stockbrot gebacken. Weiter 
lernen die Teilnehmer, wie man sich im Wald richtig verhält und 
Rücksicht auf die dort lebenden Tiere nimmt. Außerdem werden 
die Spuren, die Wildtiere in der Natur hinterlassen, gelesen und 
zugeordnet. Die Teilnahme kostet sechs Euro.
Ein Graffiti-Projekt mit dem Künstler Jens Jansen steht schließlich 
auch noch auf dem Osterferienprogramm der Jugendförderung. 
Zwei Workshops werden angeboten: Der erste findet am Freitag, 
14. April, und am Samstag, 15. April, statt, der zweite in der dar-
auffolgenden Woche, am Freitag, 21. April, und am Samstag, 22. 
April, - jeweils von 10 Uhr bis 16 Uhr. Kinder und Jugendliche ab 
zehn Jahren verschönern mit der Sprühdose auf künstlerische 
Weise eine Fassade eines öffentlichen Gebäudes. Die passende 
Gestaltung hat Jens Jansen entworfen, die Teilnehmer des Work-
shops setzen sie gemeinsam ins Werk. Die Teilnahme kostet zehn 
Euro, Verpflegung ist inbegriffen.
Schriftliche Anmeldungen für die Veranstaltungen des Osterferi-
enprogramms nimmt die Jugendförderung im Jugendzentrum im 
Kelsterbacher Schloss oder im Rathaus entgegen. Dort sind auch 
die Anmeldeformulare erhältlich. 

(wö)
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Passionsmusik in St. Martin
Orgelwerke und Lesungen zur Passion Christi

Auch in diesem Jahr werden wir 
am Abend des Palmsonntags, 2. 
April um 19:30 Uhr in der Passi-
onsmusik der Leiden Christi am 
Kreuz gedenken.
Die Organistin Jana Frangart 
spielt unter anderem Werke der 
Barockkomponisten Girolamo 
Frecobaldi, Johann Sebastian 
Bach und Dieterich Buxtehude, 
aber auch Stücke von Robert 
und Clara Schumann und Felix 
Mendelssohn-Bartholdy.
Jana Frangart studiert Schul- und 
Kirchenmusik an der Hochschule 

für Musik und Darstellende Kunst 
Frankfurt/Main. Sie erhielt unter 
anderem den Förderpreis der 
Landeskirche Pfalz für die beste 
C-Prüfung im Teilbereich Orgel 
im Jahr 2018 und ist mehrfache 
Preisträgerin des Wettbewerbes 
„Jugend musiziert“.
Ergänzt wird die Musik durch bib-
lische Lesungen und Auszügen 
aus dem Roman „Die Passion“ 
der belgischen Schriftstellerin 
Amélie Nothomb.

Der Eintritt zum Konzert ist frei.

Passionsandachten -  
Menschen am Wege 

des Kreuzes
Den Menschen, die für Jesus 
während seiner letzten Tage 
wichtig waren, wollen wir in den 
diesjährigen Passionsandach-
ten begegnen und sie auf ihrem 
gemeinsamen Weg mit Jesus 
begleiten.
Die Andachten finden ab 8. März 
immer mittwochs um 19:00 Uhr 

in der St. Martinskirche statt und 
werden in diesem Jahr von der 
Katholischen Kirchengemeinde, 
der Christuskirchengemeinde 
und der St. Martinsgemeinde 
vorbereitet und gehalten.
Wir laden Sie ein, bei Gebet und 
Gesang zur Ruhe und inneren 
Einkehr zu kommen.

Kolpinggruppe Kelsterbach 
lädt zum Treffen ein

Im Bistum Mainz läuft gerade 
die zweite Phase des Pasto-
ralen Weges, eine Neuaus-
richtung der Pfarrgemeinden 
und ihrer Arbeit. Wie sieht das 
eigentlich im Pastoralraum 
MainWeg aus, zu dem auch die 
Pfarrgemeinde in Kelsterbach 
gehört?
Dazu hat die Kolpinggruppe 
Kelsterbach am Dienstag, 
28.März 2023 um 19 Uhr im 
Gemeindezentrum St. Markus 
(Walldorfer Str. 2) Klemens 
Euler zu Gast. Er ist Geschäfts-
führer beim Kolping Diözesan-
verband Mainz und wird über 
die Pastoralräume informieren 

und mit welchen Ideen sich die Kolpingmitglieder tatkräftig dort 
als „Kirchort Kolping“ engagieren können.
Der Eintritt ist frei.

70-jähriges Jubiläum des 
Gesangvereins „Einigkeit“ 

Kelsterbach
Am Samstag, 18. März, feierte der Chor mit der Gemeinde in einem 
Gottesdienst in der Sankt Markuskirche sein 70-jähriges Bestehen.
Mit Unterstützung einiger Sängerinnen und Sänger des öku-
menischen Singkreises Raunheim und drei ehemaligen Kin-
derchor-Sängerinnen, wurde in den letzten Wochen fleißig für 
den Jubiläumsgottesdienst geübt. Unter der Leitung von Valentin 
Pfalzgraf wurden vier Lieder vorgetragen und musikalisch beglei-
tet von Annette Richtscheid mit der Flöte und Antonia Heller am 
E-Piano. Bürgermeister Ockel dankte in seinem Grußwort dem 
Chor für die musikalischen Beiträgen bei vielen Anlässen in Kels-
terbach. Er betonte die Wichtigkeit eines Chores zur Bereicherung 
eines gesellschaftlichen und kulturellen Lebens einer Stadt. Es 
wäre wünschenswert, wenn sich Menschen finden, die Freude am 
Gesang haben und den Chor gesanglich unterstützen.
Grüße und Glückwünsche überbrachten Helga Oehne im Auftrag 
des Vereinsrings und auch Herr Pfarrer Berbner würdigte die Auf-
tritte des Chores in den Gottesdiensten und hofft, dass das weiter 
möglich sein wird.

Leuchten! Gottesdienst zur 
Passionszeit

Unter dem Motto der Sieben-
Wochen-Ohne Aktion der Evan-
gelischen Kirche „Leuchten“ lädt 
die Friedensgemeinde für Sonn-
tag, den 26.03.2023 zu 18 Uhr zu 
einem besonderen Gottesdienst 
in ihr Gemeindezentrum, Bran-
denburger Weg 7, ein. Was bringt 
uns zum Leuchten? Wie schaffen 
wir es, unser Licht nicht unter 

den Scheffel zu stellen? Diesen 
und anderen Fragen gehen wir 
in diesem Gottesdienst nach. In 
diesem Gottesdienst, der im Stil 
der Thomasmesse gefeiert wird, 
feiern wir auch das Abendmahl 
und es besteht die Möglichkeit, 
sich segnen zu lassen.
Bitte nicht unter „Kirchliche 
Nachrichten“.

Tischtennis-Club stellt im 
Stadtmuseum aus

Der Tischtennis-Club 1948 Kels-
terbach e.V. ist in diesem Jahr 
75 Jahre alt geworden. Aus die-
sem Anlass zeigt der Verein im 
Stadtmuseum Kelsterbach in der 
Marktstraße 11 eine Sonderaus-
stellung. Die Ausstellung wird am 
Sonntag, 26. März, um 10 Uhr 
offiziell durch den Vorsitzenden 
des TTC-Jubiläumsausschusses, 
Klaus Riemke, und Bürgermeis-
ter Manfred Ockel eröffnet.
Zu betrachten ist die Sonderaus-
stellung dann bei freiem Eintritt 
an vier Sonntagen - am 2., 16., 
23. und 30. April -, jeweils von 15 
Uhr bis 17 Uhr.

Führungen durch die 75 Jahre 
Vereinsgeschichte rund um den 
kleinen Zelluloidball erfolgen, 
wenn gewünscht, durch die Mit-
glieder des Tischtennis-Clubs.
Vorgesehen sind sechs Schau-
tafeln mit Fotos, Veranstal-
tungsplakaten, Urkunden und 
entsprechenden Erläuterungen 
aus der TTC-Vereinschronik. 
Sicherlich wird auf einem der 
Bilder auch der damalige Kels-
terbacher Bürgermeister Fried-
rich Treutel in Aktion zu sehen 
sein. Gezeigt werden soll zudem 
eine Diashow zu den Hessischen 
Meisterschaften auf einem Bild-
schirm im Museum. (hb)

Saisoneröffnung  
der Oldtimerfreunde

Am Montag, 1. Mai, laden die 
Oldtimerfreunde Kelsterbach/
Flörsheim
ab 10 Uhr zur Saisoneröffnung 
auf dem Schlossplatz in Kels-
terbach ein. Zum wiederholten 
Mal treffen sich Oldtimerfreunde 

mit historischen Fahrzeugen aus 
ganz Hessen und Umgebung. 
Bei hoffentlich schönem Wetter 
gibt es ein gemütliches Beisam-
mensein mit Kaffee und Kuchen. 
Besucher sind herzlich willkom-
men, der Eintritt ist frei. (ka)



Seite 4 Stadt Kelsterbach aktuell Ausgabe 12/2023

und Herstellung, sondern auch 
einige besonders skurrile oder 
kuriose Weinbeschreibungen 
von Journalisten, Bloggern und 
aus Werbeprospekten. Dadurch 
wurden bei den Verkostungen 
nicht nur die Geschmacksnerven 
der Gäste, sondern auch deren 
Lachmuskeln stimuliert.
Auf die Ideen zu seinen Büchern 
komme er besonders während 
der Weinlese, so der Autor. 
„Wenn man drei Wochen lang 
jeden Tag zum Traubenschnei-
den in die Weinberge geht, da 
bekommt man schon mal Mord-
gedanken“, erklärte er augen-
zwinkernd. Seine Gedanken 
schreibt er dann abends auf und 
aus dem Fundus an Ideen, die er 
auf diese Weise sammelt, ent-
wickelt der schreibende Winzer 
dann seine Geschichten.
Bei der Umsetzung helfen ihm 
dann wichtige „Zuträger“. Etwa 
ein guter Bekannter, der bei der 
Mainzer Kripo arbeitet und ihm 
wichtige Infos über die Polizei-
arbeit liefert. Auch ein freischaf-
fender Forensiker, der bei ihm 
im Dorf wohnt, und ein Patho-
loge, mit dem Wagner schon mal 
gemeinsam zu einem ungewöhn-
lichen Veranstaltungsformat 
„Wein trifft Pathologie“ geladen 
hatte, sowie ein Bekannter beim 
BKA helfen ihm dabei, seine lite-
rarischen Verbrechen so authen-
tisch wie möglich zu begehen.
Nach einer ersten Kostprobe 
aus dem Roman wurde dann als 
zweiter Wein ein Riesling ausge-
schenkt - wieder dargereicht mit 

Erste Ergebnisse des Workshops 
zeigen, dass Frau viele Rollen und 
Aufgaben einnimmt.

Den Weltfrauentag am 8. März 
nahm in diesem Jahr die weibli-
che Belegschaft des Team Sozi-
ales der Stadt Kelsterbach zum 
Anlass, um zu einem geselligen 
Frauennachmittag einzuladen. 
Rund 30 Frauen kamen am ver-
gangenen Samstag in der Mensa 
der Integrierten Gesamtschule zu 
einem Nachmittag von Frauen für 
Frauen mit Gesprächen, ukraini-
schem Gesang und Tanzvorfüh-
rungen des Nachwuchses des 
griechischen Bildungs- und Kul-
turvereins Agia Sofia zusammen.

Die Flüchtlingsbeauftragte 
Agneta Becker, die neue Frauen- 
und Gleichstellungsbeauftragte 
Manuela Draisbach sowie Melisa 
Acri, Larisa Liefke und Kevser 
Sempek vertraten die Stadt bei 
der Veranstaltung. Zusammen 
mit der stellvertretenden Vorsit-
zenden der Integrationskommis-
sion in Kelsterbach, Irini Kaldi, 
organisierten sie den Nachmit-
tag. In lockerer Atmosphäre sollte 
über das Frauenverständnis in 
der Welt, aber auch darüber, was 
es für die Einzelne bedeutet, Frau 
zu sein, und die Rolle, die man 
dabei einnimmt oder zugedacht 
bekommt, gesprochen werden.
Becker erinnerte in ihrer Begrü-
ßungsansprache an die Mei-
lensteine deutscher und 
internationaler Geschichte im 
Bereich Gleichberechtigung und 
Emanzipation. Es zeige aber 
auch, dass große Errungenschaf-
ten wie das Frauenwahlrecht 
oder das Recht, ohne Erlaubnis 
des Mannes arbeiten zu gehen, 
in Deutschland noch gar nicht 
so lange existieren. Gleichzei-
tig zeige ein weiterer für Frauen 
wichtiger Tag im März, dass 
in Sachen Gleichberechtigung 
noch lange nicht das Ende der 
Fahnenstange erreicht ist. Der 
Equal-Pay-Day, der Tag der Ent-
geltgleichheit zwischen Männern 

und Frauen, markiert jedes Jahr 
symbolisch die geschlechts-
spezifische Lohnlücke, die laut 
Statistischem Bundesamt 18 
Prozent in Deutschland beträgt 
(Stand 7. März 2022). Frauen 
verdienen demnach erst ab dem 
8. März 2023 genauso viel wie 
ihre männlichen Kollegen in glei-
cher Position. Vorher gingen sie 
umsonst arbeiten. „Es gab nie so 
viele Umbrüche wie in den letz-
ten 30 Jahren“, bestätigte auch 
die anwesende Helga Oehne, die 
viele Jahre Stadtverordnetenvor-
steherin war und nun Ehrenstadt-
rätin ist. Man habe im letzten 
Jahrtausend nicht absehen kön-
nen, wie sich die Dinge entwi-
ckeln würden, sagte Oehne.

„Uns ist es wichtig, eine Veran-
staltung im geschützten Rahmen 
anzubieten“, so Draisbach, die 
seit dem 1. März neue städtische 
Frauen- und Gleichstellungsbe-
auftragte ist. „Die symbolischen 
Bekundungen von Männern am 
Weltfrauentag, wie toll sie Frauen 
finden, sind für mich nichts wert. 
Die Frauen, die heute herkom-
men, sollen ohne Scham oder 
Verunsicherung über Themen 
sprechen können, die sie in ihrer 
Rolle als Frau beschäftigen.“ Aus 
diesem Grund war die Veranstal-
tung auch nur für Frauen ange-

dacht und sprach speziell jene 
mit Migrationshintergrund an. So 
fanden sich viele verschiedene 
Nationen zusammen und gaben 
der Veranstaltung einen Hauch 
von kulturellem Austausch. Kaldi 
nahm die Veranstaltung auch als 
Start, um die Arbeit der Integra-
tionskommission zu verstärken. 
Die Kommission besteht seit 
zwei Jahren und löste damals 
den Ausländerbeirat ab. Feste 
und städtische Veranstaltungen 
will Kaldi in Zukunft verstärkt nut-
zen, um die Integrationsarbeit in 
den Fokus der Öffentlichkeit zu 
rücken. Die Veranstaltung hatte 
neben dem geselligen jedoch 
durchaus auch einen praktischen 
Aspekt. In einem kleinen Work-
shop wollten die Verantwortlichen 
wissen, an was die Anwesenden 
denken, wenn sie das Wort Frau 
hören. Anhand einer Mind-Map 
wurden Stichpunkte gesammelt 
und im Nachgang ausgewertet. 
In Zukunft soll jedes Jahr eine 
Veranstaltung zum Weltfrauentag 
in Kelsterbach sowie zusätzliche 
Informationsveranstaltungen mit 
Dozenten zu gefragten Themen 
stattfinden. Auch ein Frauen-
frühstück, wie es zuletzt im Jahr 
2019, vor Corona, stattgefunden 
hatte, soll es in Zukunft wieder 
geben, so Draisbach. (Text und 
Bilder ana)

Ein Nachmittag zum Frauenverständnis
Kelsterbach begeht erste Veranstaltung zum Weltfrauentag

Das Organisationsteam des Nachmittags (v.l.): Irini Kaldi, Melisa Acri, 
Manuela Draisbach, Kevser Sempek, Agneta Becker und Larisa Liefke.

Der Tanzvorführung des Nachwuchses des griechischen Kulturvereins 
Agia Sofia schlossen sich spontan viele Damen an und tanzten einmal 
quer durch die Mensa.

Gesangverein Einigkeit feiert 
70-jähriges Jubiläum

Im Rahmen der Vorabendmesse 
zum vierten Fastensonntag 
wurde am Samstag, 18. März, 
in der Markuskirche auch ein 
besonderes Jubiläum gefeiert: 
das 70-jährige Bestehen des 
Gesangvereins Einigkeit. Am 
13. März 1953 im Gasthof „Zum 
Schützenhof“ unter dem Motto 
„Nur Einigkeit, Kraft und Stärke“ 
gegründet, kämpft dieser tradi-
tionsreiche Gesangverein nach 
sieben Jahrzehnten wie viele 
andere Chöre auch gegen den 
stetigen Mitgliederschwund. 
Waren zum 60jährigen Jubiläum 
noch 25 aktive Sängerinnen und 
Sänger im Verein tätig, sind es 
derzeit nur noch 13. „Das ist sehr 
schade“, sagte Bürgermeister 
Manfred Ockel in seinem Gruß-
wort, „denn eine Stadt ohne Chor 
ist kulturell doch ziemlich arm.“ 
Daher hoffe er, dass zukünftig 
vielleicht die eine oder andere 
Nachwuchsstimme zum Gesang-
verein dazustößt und dass so 
der Stadt zumindest die beiden 
letzten verbliebenen Chöre noch 
lange erhalten bleiben.
Ein Anfang in Richtung positive 
Zukunftsentwicklung ist mit dem 
jungen Chorleiter Valentin Pfalz-
graf gemacht, der nach dem 
Ausscheiden seines Vorgängers 
Gottfried Krämer, der den Chor 
von 2009 bis 2021 geleitet hatte, 
neuen Schwung in den nicht 
zuletzt auch durch die Corona-
Pandemie arg gebeutelten Chor 
gebracht hatte. Pfarrer Franz-
Josef Berbner brachte es in sei-
nem Grußwort auf den Punkt: 
„Auch wenn die Anzahl der Sän-
gerinnen und Sänger im Laufe 
der Jahre immer weniger wurde, 
so ist doch die Sangesfreude 
und die Freude an der Begeg-
nung in der Gemeinschaft weiter-
hin groß.“ Solange diese Einheit 
bestehe, so Berbner, solange 
werde auch der Gesangsverein 
Einigkeit weiterbestehen.
Die erwähnte Sangesfreude war 
dann auch bei den vier Beiträ-
gen deutlich zu spüren, die der 
Gesangverein nach intensiven 
Proben mit Unterstützung des 
Ökumenischen Singkreises 

Raunheim, sowie mit Klavier- und 
Flötenbegleitung zum Besten 
gab: „Du bist mein Zufluchtsort“, 
die durch die Liedermacherin 
Hanne Haller bekannt gewor-
dene Liedversion des „Vater 
unser“, „Wir schenken euch ein 
Lied“ und das den Gottesdienst 
abschließende „Meine Zeit 
steht in deinen Händen“ sorg-
ten bei den Anwesenden in der 
gut besuchten Markuskirche für 
Freude und immer wieder auch 
für wohlige Gänsehaut.
Das sei etwas, was der Chor in 
den vergangenen sieben Jahr-
zehnten nicht nur bei zahlrei-
chen Gottesdiensten, sondern 
auch bei vielen Stadtfesten und 
anderen besonderen Anlässen 
in Kelsterbach geschafft habe, 
so Manfred Ockel. So etwa beim 
Jubiläumskonzert zum 100-jähri-
gen Bestehen der Herz-Jesu-Kir-
che oder bei der Akademischen 
Feier „150 Jahre Volkschor“ im 
Jahr 2014. Dafür bedankte sich 
der Bürgermeister im Namen 
des Magistrats, der Stadtver-
ordnetenversammlung und der 
gesamten Bürgerschaft bei den 
anwesenden Chormitgliedern, 
bei der Vorsitzenden Gabriele 
Posselt und bei Chorleiter Valen-
tin Pfalzgraf.
Diesem Dank schloss sich auch 
Helga Oehne im Namen des 
Vereinsrings Kelsterbach an: 
„Danke für die musikalischen 
Beiträge, die uns allen sehr gut-
getan haben.“ Sie wünsche dem 
Gesangsverein, dass er noch 
öfter vor einer so großen Anzahl 
an Menschen singen dürfe. Pfar-
rer Berbner, der zuvor in der 
Messe auch der verstorbenen 
Mitglieder des Vereins gedacht 
hatte, hob noch die enge Verbun-
denheit des Chors mit der Pfarr-
gemeinde hervor und wünschte 
allen Beteiligten auch für die 
Zukunft viel Freude am Gesang. 
Und zum Abschluss gab es dann 
noch ein besonders schönes 
Geburtstagsgeschenk von den 
anwesenden Menschen in der 
Kirche: tosenden Applaus und 
viele glückliche Gesichter. 
(sb)

Der Gesangverein Einigkeit begeisterte sein Publikum in der Markus-
kirche. Foto: (sb)

Am Mittwoch vergangener 
Woche gab es einmal mehr eine 
schöne Abendveranstaltung in 
der Stadt- und Schulbibliothek: 
Der Winzer und Buchautor And-
reas Wagner aus dem rheinhes-
sischen Essenheim war nach 
Kelsterbach gekommen, um sei-
nen 15. Roman und ausgewählte 
Weine aus dem traditionsreichen 
Familienbetrieb zu präsentieren. 
Den rund 40 Krimi-Fans und 
Wein-Liebhabern, die zu der 
literarischen Weinprobe gekom-
men waren, versprach Wagner 
allerdings gleich zu Beginn: 
„Das heute wird kein schöner 
Abend!“ Denn wenn es ein schö-
ner Abend werden würde, dann 
hätte er als Autor von Kriminal-
romanen definitiv etwas falsch 
gemacht. Stattdessen, so Wag-
ner, solle sich das Publikum dar-
auf einstellen, dass es böse und 
auch etwas eklig werden würde.
Das traf natürlich nur auf den 
Inhalt des Romans „Herrgottsa-
cker“ zu und nicht auf die Weine, 
die ausgeschenkt wurden. Den 
Anfang machte dabei ein leich-
ter Spätburgunder Rosé aus 
dem Jahr 2021. Bewusst wurde 
dieser leichte Wein als erster 
Tropfen des Abends gewählt, 
da man sich bei Weinproben 
am Besten langsam steigernd 
den sehr kräftigen Weinen, wie 
etwa schweren Rotweinen, 
nähert, wie Wagner erklärte. Zu 
dem Spätburgunder servierte 
er, wie zu den darauffolgenden 
Weinen auch, nicht nur interes-
sante Fakten über Geschmack 

Mörderisch gute Unterhaltung
spannendem Fachwissen, etwa 
darüber, warum der Riesling aus 
dem Salztal, wo nun schon seit 
über 300 Jahren das Weingut der 
Familie Wagner liegt, besonders 
weich und nicht so säurebetont 
schmeckt.
Neben einer weiteren Lesung 
aus „Herrgottsacker“ erzählte 
der Autor dann auch noch von 
der Zusammenarbeit mit seiner 
Berliner Lektorin, der er, um ihr 
die rheinhessische Lebensart 
näher zu bringen, schon mal ein 
Paket mit heimischer Dosen-
wurst zugeschickt hatte. Danach 
kam als dritter Wein ein frisch 
abgefüllter Grauer Burgunder, 
Jahrgang 2022, in die mittler-
weile wieder leeren Gläser der 
Zuhörerschaft. Ein weiteres 
Kapitel aus dem Roman und 
einige amüsante Anekdoten spä-
ter rundete ein intensiver Rot-
wein, ein Cuvée aus Merlot und 

Cabernet Sauvignon, den Abend 
perfekt ab.
Bürgermeister Manfred Ockel 
zeigte sich nicht nur von den 
Weinen des Winzers angetan. 
Auch die Art und Weise, wie 
Wagner sein Publikum unterhal-
ten hat, hat das Stadtoberhaupt 
überzeugt: „Es ist schön, wenn 
jemand nicht nur gut schreiben, 
sondern auch mitreißend erzäh-
len kann. Und das schafft Herr 
Wagner wirklich sehr gut“, so 
Ockel. Auch die übrigen Anwe-
senden mussten aufgrund der 
guten Weine und der gelungenen 
Mischung aus Krimilesung und 
humorvoll vermittelten Informati-
onen über die Entstehung eines 
Romans und über den Anbau 
von Weinen feststellen: Gut, 
dass Andreas Wagner sein zu 
Beginn gegebenes Versprechen, 
dass dies kein schöner Abend 
werde, so gnadenlos gebrochen 
hat!  (sb)

Andreas Wagner ist Winzer und Krimiautor. Foto: (sb)
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Der Frühling weckt die IGS auf!
Es gibt Zeiten, da steht das 
Leben so gut wie still. So wie in 
der Coronazeit. Dann scheint auf 
einmal wieder alles zum Leben 
zu erwachen. Die vergangene 
Woche, 13. bis 17. März, war so 
eine Woche.
Trotz des Lehrermangels und 
der großen Krankheitswelle 
arbeiteten die jüngeren Jahr-
gänge eigenverantwortlich im 
Vertretungsunterricht mit und 
zeigten damit ihre große Lernbe-
reitschaft und ihre persönlichen 
Kompetenzen. Die Kolleginnen 
und Kollegen untereinander 
bestärkten sich in diesen Zeiten 
gegenseitig. Sei es durch das 
Aushelfen mit Unterrichtsmate-
rial oder aber durch die einfache, 
aber sehr wirkungsvolle Geste 
des Kuchenbackens, die einem 
im Unterrichtsalltag im wahrsten 
Sinne des Wortes den Tag ver-
süßt. Dies waren die kleineren 
Erfolge und Glücksmomente der 
letzten Woche.
Die weitaus größeren Erfolge mit 
nicht viel weniger Wirkung waren 
zum einen die Spendenaktion für 
die Opfer des Erdbebens in der 
Türkei und Syrien. Initiiert wurde 
die Aktion von der Schülerver-
tretung (SV) und unterstützt vom 
Wahlpflichtbereich (WPB) Päda-
gogik.
Der Spendenaufruf wurde von 
den Schülerinnen und Schülern 
der SV entworfen und versandt. 

Dabei nahm vor allem die Schul-
sprecherin Dua Tatan eine tra-
gende Rolle ein. Viele haben den 
Aufruf in Social Media geteilt und 
so kamen die 64 Kartons für das 
Flüchtlingscamp im Libanon und 
die Kartons mit Neuware und 
Hygieneartikel für die Erdbeben-
opfer in der Türkei zustande. 
Versendet wurden die Sachen 
auf Initiative des JuZ mit Unter-
stützung von Agneta Becker. 
Insgesamt wurden 2372,14 Euro 
in diversen Spendenaktionen 
(Kuchenverkäufe, Flohmarkt, 
Valentinstagaktion) gesammelt. 
Diese kamen aus Eigeninitiative 
der Klassen(-lehrerinnen und 
-lehrer), der SV, des WPB Päd-
agogik und dem Spendenwillen 
der Schulgemeinde zusammen. 
1.600 Euro wurden nach Abspra-
che mit der SV und der Gesamt-
konferenz an Syrien gespendet 
und der Rest geht an die Türkei.
Syrien war zudem auch das Land 
der Kulturpause, die am Don-
nerstag, 16. März, in der ersten 
großen Pause von 10.15 Uhr bis 
10.45 Uhr stattfand. Hier wurden 
Speisen angeboten und die ver-
schiedenen Traditionen dieser 
Kultur vorgestellt.
Aber auch in sportlicher Hinsicht 
zeigte sich die IGS von Ihrer 
besten Seite. Am Mittwoch, 15. 
März, fand das Schulfußballtur-
nier (Kreisentscheid) in Raunheim 
im Rahmen des Bundeswettbe-

werbs „Jugend trainiert für Olym-
pia“ statt. Weitere teilnehmende 
Schulen waren IGS Mainspitze, 
Immanuel-Kant Gymnasium 
Rüsselsheim, Martin-Niemöller-
Schule Riedstadt, Martin-Buber-
Schule Groß-Gerau, Obermayer 
Rüsselsheim, Anne Frank Schule 
Raunheim, Gymnasium Gerns-
heim, Alexander von Humboldt 
Schule Rüsselsheim, Bertha-
von-Suttner Schule Mörfelden-
Walldorf.
Die IGS Kelsterbach war mit 
zwei Teams der Jahrgänge acht 
bis zehn sowie einem Team der 
Jahrgänge sechs und sieben ver-
treten. Die Teams präsentierten 
sich hochmotiviert und positiv 
gestimmt. In allen Spielen haben 
sich die Teams vorbildlich und 
fair verhalten. Für die Motivation 
war besonders wichtig, dass die 
Schulleiterin Barbara Jühe und 
der stellvertretende Schulleiter 
Christian Reschke persönlich vor 
Ort waren und ihren Schützlingen 
die Daumen drückten.
Nach einer erfolgreichen Grup-
penphase ging es sowohl für die 
erste Mannschaft als auch für die 
Jüngeren in die KO-Phase. Beide 
Teams konnten sich im Kampf 
um Platz 3 durchsetzen. Die 
zweite Mannschaft gewann das 
Spiel um Platz 7. Der Matchwin-
ner des Turniers war letztendlich 
Dorart Zenelaj (Torwart der Ers-
ten Mannschaft): Er konnte gleich 

mehrere Elfmeter hintereinander 
parieren und sicherte dem Team 
damit den dritten Platz.
Nach nur vier Trainingseinhei-
ten (die Fußball AG besteht seit 
Anfang Februar) es bis ins Halb-
finale zu schaffen und schließlich 
den dritten Platz in solch einem 
begehrten Schulturnier zu bele-
gen, ist auf der sportlichen und 
sozialen Ebene ein großer Erfolg. 
Ahmet Agcadag (Koordinator 
der Fußball AG) sprach in einem 
abschließenden Zusammenkom-
men allen Spielern großes Lob 
für ihre tollen Leistungen aus und 
betonte, dass er stolz auf jeden 
Einzelnen sei.
Zu guter Letzt gewann die IGS 
Kelsterbach auch noch einen 
Preis: Unes! Die IGS Kelsterbach 
gehört nun zu den „Unerwartbar 
erfolgreichen Schulen im digi-
talen Wandel“. Der Preis wurde 
der IGS verliehen, weil sie zu den 
wenigen Schulen in Deutsch-
land gehört, die trotz einer als 
heterogen einzuschätzenden 
Schülerzusammensetzung über-
durchschnittlich hohe digitale 
Kompetenzen im Rahmen der 
International Computer and Infor-
mation Literacy Study erzielen 
konnte.
Nach dieser Woche kann man 
gespannt sein, was als Nächstes 
kommt.

 (igs)

Bild von der Sammelaktion an der Schule. Foto: (igs)

v.l.: Gerald Krause (Stufenleiter 8-10), Schulsprecherin Dua Tatan mit 
ihrem Vater bei der Übergabe der Spenden. Foto: (igs)

Das Team der Jahrgänge 6 und 7 mit den Lehrkräften Sebastian Cha-
hade (oben links), Nils Wendt und Yunus Demirel (unten links), Redou-
ane Toobali (oben rechts), Ahmet Agcadag (unten rechts). Foto: (igs)

Das Team der Jahrgänge 8 - 10 mit den Lehrkräften, Nils Wendt und 
Yunus Demirel (unten links), rechts Ahmet Agcadag. Foto: (igs)

Der Preis „Unerwartbar erfolgreiche Schulen im digitalen Wandel“.

Angebote des Caritas-
zentrums in Kelsterbach 

Mehrgenerationenhaus/Fami-
lienzentrum

Die Caritas lädt zu spannenden Angebote ein:

Pferdezeit

Gemeinsam auf dem Bauernhof

Termin - 28. April
Zeit - 15 Uhr bis 19 Uhr
Ort - Sindlinger Glückswiese
Leitung - Jolene Pimper
Beitrag - 10 Euro
Anmeldung - Erforderlich (begrenzte Plätze)
Mehr Infos - 069 20 000 -442 oder jolene.pimper@cv-offenbach.de
Die Hühner sind los

Wildes Gegacker bei der Caritas

Termine - 29. März - 5. April; Eierfest 5. April
Ort - Gemeindezentrum St. Markus
Leitung - Mitarbeiter/-innen der Caritas
Beitrag - Kostenfrei
Anmeldung - Einfach vorbeischauen
Gesprächskreis und Beratungsangebot Pflegebedürftigkeit

Für pflegende Angehörige und Pflegebedürftige

Termin - 29. März
Zeit - 14 Uhr - 16 Uhr Uhr (Gesprächskreis)
16 Uhr - 17.30 Uhr (Beratung)
Ort - Gemeindezentrum St. Markus (EG)
Leitung - Herr Erdmann, B. Sc. Management health and nursing
Anmeldung - Erforderlich per Telefon: 06107 713 913 4
Mehr Infos - unter: 06107 713 913 4 oder info@pflegeberatung-kels-
terbach.de
Frühberatung

Für Eltern mit Fragen zur Entwicklung ihres Kindes (0-6 Jahre)

Termine - 30. März
Zeit - 09.30 Uhr - 11.45 Uhr
Ort - Gemeindezentrum St. Markus (EG)
Leitung - Christine Klein (WfB Rhein-Main e.V.)
Beitrag - kostenfrei
Anmeldung - über E-mail
Mehr Infos - 069 20 000-442 oder caritas-kelsterbach@cv-offenbach.
de
Kreative Bastelzeit

Nach Jahreszeit basteln

Termine - 31. März
Ort - Gemeindezentrum St. Markus
Leitung - Sara Bouhouchi-Gouhar, Christine Müller
Beitrag - 5 Euro
Anmeldung - Erforderlich
Mehr Infos - 01520 9291 767 oder sara.bouhouchi-gouhar@cv-offen-
bach.de

Aktuelles aus der Bibliothek
oK - offene Kunstwerkstatt - freitags ab 15.30 Uhr
Immer freitags - außer am Kino-Freitag - wird das Lernstudio zur 
Künstlerwerkstatt umgebaut. Wechselnde Projekte werden für Jungen 
und Mädchen ab sechs Jahren angeboten. Jeder kann einfach vor-
beikommen. Die nächsten Termine sind am 24. und 31. März, jeweils 
ab 15.30 Uhr.
Feierliche Ausstellungs-Eröffnung am Samstag, 25. März, um 
16.00 Uhr „120 Jahre Gewerkschaften in Kelsterbach“
Ausstellung vom 25. März bis 21. April
Der DGB Ortsverband Kelsterbach blickt zurück auf 120 Jahre 
Gewerkschaftsgeschichte. Vieles was heute selbstverständlich 
erscheint wurde von DGB-Gewerkschaften errungen. Aus Anlass die-
ses Jubiläums sind alle Interessentinnen und Interessenten zur feierli-
chen Eröffnung der Ausstellung in die Bibliothek eingeladen.
Es sprechen unter anderem Bürgermeister Manfred Ockel und der 
Vorsitzende des DGB Bezirks Hessen-Thüringen, Michael Rudolph. 
Die Ausstellung kann im Anschluss bis zum 21. April zu den Öffnungs-
zeiten der Bibliothek besucht werden.
Buchclub-Treffen zu „Der Tod in Venedig“ von Thomas Mann 
am Dienstag, 28. März um 19.00 Uhr.
Der Buchclub trifft sich in Abständen von vier bis sechs Wochen, um 
über die gelesenen Bücher zu diskutieren. Wer dazukommen möchte, 
meldet sich gerne in der Bibliothek. Die aktuellen Termine und Bücher 
erfahren alle Interessierten in der Bibliothek und auf ihrer Internetseite.
Donnerstag ist Kuchentag
Jeden Donnerstag findet in der Bibliothek der Kuchentag statt. Die 
Besucherinnen und Besucher dürfen sich auf leckeren Kuchen freuen. 
Gebacken wird von Vereinen, Kindergärten oder Schulklassen. Am 30. 
März kommt die Klasse 4b der Karl-Treutel-Schule.
GamingNight am Freitag, 31. März von 18.30 bis 21.00 Uhr
Das Bibliotheksteam lädt wieder alle Mädchen und Jungen ab acht 
Jahren zur beliebten GamingNight ein. An unterschiedlichen Stationen 
darf gezockt werden - digital, aber auch analog. Die Switch und Play-
station sind aufgebaut, es gibt ein Uno-Turnier und Faden-Labyrinth 
sowie zur Stärkung für alle Pizza. FSK acht Jahre.
Saatguttauschbörse ist wieder gestartet
Die Saatguttauschbörse ist ab sofort wieder geöffnet. Wer Saatgut 
übrig hat, kann Tütchen mit Sämereien in der Bibliothek abgeben 
und für andere Sorten eintauschen. Vielleicht sind noch verschiedene 
Gemüse- oder Blumensamen übrig, die in diesem Frühjahr nicht aus-
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Ausfertigung:
Es wird bestätigt, dass der Inhalt dieser Satzung mit dem hierzu 
ergangenen Beschluss der Stadtverordnetenversammlung überein-
stimmt und dass die für die Rechtswirksamkeit maßgebenden Verfah-
rensvorschriften eingehalten wurden.

Kelsterbach, den 20.03.2023/Ud
Der Magistrat der Stadt Kelsterbach

gez. Ockel, Bürgermeister
Für die Ausfertigung der Bekanntmachung:

Der Magistrat der Stadt Kelsterbach
i.A. Ritzkowsky, Dipl.-Verwaltungswirt

Satzung über die Erhebung 
einer Steuer auf Übernach-
tungen in Beherbergungs-
betrieben im Stadtgebiet 

Kelsterbach
Aufgrund der §§ 5 und 51 der Hess. Gemeindeordnung in der Fassung 
der Bekanntmachung vom 7. März 2005 (GVBl. I S. 142), zuletzt geän-
dert durch Gesetz zur Änderung des Hessischen Kommunalwahlge-
setztes und anderer Vorschriften aus Anlass der Corona-Pandemie 
vom 11.12.2020 (GVBl. S. 915), der §§ 1, 2, 3 und 7 des Gesetzes 
über kommunale Abgaben in der Fassung vom 24. März 2013 (GVBl. I 
S. 134), zuletzt geändert durch Art 1 des Gesetzes vom 28. Mai 2018 
(GVBl. S. 247) hat die Stadtverordnetenversammlung der Stadt Kels-
terbach in ihrer Sitzung am 13.03.2023 folgende Satzung beschlos-
sen:
Satzung über die Erhebung einer Steuer auf Übernachtungen in 
Beherbergungsbetrieben im Stadtgebiet Kelsterbach

§ 1
Allgemeines

Die Stadt Kelsterbach erhebt eine Steuer auf Übernachtungen in 
Beherbergungsbetrieben im Stadtgebiet Kelsterbach als örtliche Auf-
wandsteuer.

§ 2
Steuergegenstand

(1) Gegenstand der Steuer ist der Aufwand für die Möglichkeit einer 
entgeltlichen Übernachtung in einem in der Stadt Kelsterbach gele-
genen Beherbergungsbetrieb (Hotel, Gasthof, Pension, Privatzim-
mer, Jugendherberge, Ferienwohnung, Motel, Campingplatz oder 
ähnlichen Einrichtungen), der gegen Entgelt eine Beherbergungs-
möglichkeit zur Verfügung stellt; dies gilt unabhängig davon, ob die 
Beherbergungsleistung tatsächlich in Anspruch genommen wird.
(2) Die Möglichkeit der Übernachtung nach Abs. 1 steht die Nutzung 
der Beherbergungsmöglichkeit, ohne dass eine Übernachtung erfolgt 
(z. b. Tageszimmer) gleich, sofern die Überlassung entgeltlich erfolgt.

§ 3
Bemessungsgrundlage

(1) Bemessungsgrundlage ist der vom Gast für die Beherbergung (§ 2) 
aufgewendete Betrag einschließlich Umsatzsteuer.
(2) Sofern die Aufteilung einer Gesamtrechnung in das auf die Beher-
bergungsleistung und sonstige Dienstleistungen entfallene Entgelt 
nicht möglich ist, gilt als Bemessungsgrundlage bei einem Beher-
bergungsbetrieb mit Pauschalpreis der Pauschalpreis abzüglich 5,00 
Euro für Frühstück und 7,50 Euro für jede sonstige im Pauschalpreis 
inbegriffene Mahlzeit.

§ 4
Steuerpflichtiger

(1) Steuerpflichtiger ist der Betreiber des Beherbergungsbetriebes.
(2) Personen, die nebeneinander die Bettensteuer schulden, sind 
Gesamtschuldner.

§ 5
Steuersatz

Die Steuer beträgt 3 Prozent der Bemessungsgrundlage.

§ 6
Entstehung der Steuerpflicht, Festsetzung der Steuer 

und Fälligkeit der Steuerschuld

(1) Der Steueranspruch entsteht mit Beginn der entgeltlichen Beher-
bergungsleistung nach § 2.
(2) Veranlagungszeitraum ist das Kalendervierteljahr.
(3) Der Steuerschuldner ist verpflichtet, der Stadt Kelsterbach - Steu-
eramt - bis zum 15. Tag nach Ablauf des Kalendervierteljahres eine 
Steueranmeldung nach amtlich vorgeschriebenem Vordruck einzu-
reichen und darin die Steuerschuld selbst zu errechnen. Die Steu-
eranmeldung muss vom Steuerschuldner oder seinem Vertreter 
unterschrieben werden.
(4) Die Steuer wird vorbehaltlich des Abs. 6 mit Einreichung der Steu-
eranmeldung fällig.
(5) Zur Prüfung der Angaben in der Steuererklärung sind der Stadt 
Kelsterbach - Steueramt- auf Anforderung Nachweise, insbesondere 
Rechnungen und Quittungsbelege, für das jeweilige Quartal im Ori-
ginal vorzulegen. Die Nachweise nach Satz 1 können nach vorheri-
ger Zustimmung der Stadt Kelsterbach - Steueramt - auch in anderer 
Form, beispielsweise Ablichtungen, oder auf andere Weise, beispiels-
weise auf elektronischem Wege oder auf Datenträgern, übermittelt 
werden.
(6) Die Steuer wird durch Bescheid festgesetzt, wenn der Steuerpflich-
tige seinen Erklärungspflichten nach Abs. 3 oder Nachweispflichten 

Politische Themen

Richtlinien für redaktionelle 
Veröffentlichungen von 

 politischen Parteien und 
politischen Gruppierungen

Wir bitten die Einsender von Artikeln politischer Parteien und Gruppie-
rungen, die folgenden Richtlinien bei der Einreichung von Texten für 
den redaktionellen Teil zu beachten:
Veröffentlichungen politischer Parteien sowie deren Untergruppen 
müssen auf die Ankündigungen von Versammlungen und Berichte 
von Versammlungen begrenzt bleiben. Bei Berichten von Versamm-
lungen, Referaten etc. ist darauf zu achten, dass z.B. der Referent 
und das Thema genannt werden dürfen, nähere parteipolitische Aus-
sagen müssen jedoch entfallen. Eine Vorstellung und Bewerbung 
eines Kandidaten mit dessen politischen Zielen und persönlichem 
Lebenslauf ist nicht möglich.
Ebenfalls nicht veröffentlicht werden:
• abwertende Äußerungen über Handlungsweisen, Vorstellungen 

und Entscheidungen anderer politischer Parteien oder Wähler-
gruppen

• Angriffe bzw. abwertende Äußerungen zu Personen bzw. Amts- 
und Mandatsträgern

• Diffamierungen oder Beleidigungen
• Stellungnahme zu politischen Tagesthemen (Bundes- oder Lan-

despolitik) bleiben ebenso wie Leserbriefe, leserbriefähnliche Ein-
sendungen sowie Meinungsäußerungen unberücksichtigt.

Wahlaussagen zu Kommunal-, Landtags- oder Bundestagswahlen 
dürfen nur als kostenpflichtige Anzeige veröffentlicht werden.
Der Charakter der Wochenzeitungen als sachliche und auf kommunale 
Ebene abgestellte Informationsquelle muss neutral und parteipolitisch 
ungebunden bleiben. 6 Wochen vor den jeweiligen Wahlterminen 
werden nur Terminankündigungen abgedruckt.
Der Verlag behält sich vor, Texte die diesen Anforderungen nicht ent-
sprechen, ohne weitere Benachrichtigung nach eigenem Ermessen zu 
verändern, zu kürzen oder ganz entfallen zu lassen.
Wir danken für Ihr Verständnis!

LINUS WITTICH Medien KG, Redaktion

Amtliche Bekanntmachungen
der Stadt Kelsterbach

Gemeinsame Sondersitzung 
des Haupt - und Finanz-

ausschusses und des Aus-
schusses für Bauen, Planen, 

Umweltschutz, Mobilität
am Montag, 27.03.2023, 18:00 Uhr
im Bürgersaal des Fritz-Treutel-Hauses, Bergstraße 20
Tagesordnung

1. Informationsveranstaltung zum Vergabeverfahren Neubau der 
Karl Treutel Schule

2. Anfragen und Mitteilungen
Kelsterbach, 21.03.2023

Christoph Harth, Ausschussvorsitzender Haupt- 
und Finanzausschusses

Jürgen Zeller, Ausschussvorsitzender Bauen, Planen, 
Umweltschutz, Mobilität

Manfred Ockel, Bürgermeister

Satzung zur Aufhebung der 
Satzung über die Erhebung 
einer Wettaufwandsteuer im 
Gebiet der Stadt Kelsterbach

Aufgrund der §§ 5 und 51 Ziffer 6 der Hessischen Gemeindeord-
nung (HGO) in der Fassung der Bekanntmachung vom 07. März 2005 
(GVBl. I S. 142), zuletzt geändert durch Gesetz zur Änderung des Hes-
sischen Kommunalwahlgesetzes und anderer Vorschriften aus Anlass 
der Corona-Pandemie vom 11.12.2020 (GVBl. S. 915) hat die Stadt-
verordnetenversammlung der Stadt Kelsterbach in ihrer Sitzung am 
13.03.2023 folgende
Satzung zur Aufhebung der Satzung über die Erhebung einer 
Wettaufwandsteuer im Gebiet der Stadt Kelsterbach
beschlossen:

§ 1
Aufhebung

Die Satzung über die Erhebung einer Wettaufwandsteuer im Gebiet der 
Stadt Kelsterbach vom 17.12.2018 wird rückwirkend zum 01.01.2023 
aufgehoben.

§ 2
Inkrafttreten

Die Satzung tritt am Tage nach der Bekanntmachung in Kraft.

gesät werden können. Oder es gab eine reichere Blumensamenernte 
aus dem letzten Herbst als erwartet? Das Saatgut sollte möglichst 
sortenrein und beschriftet sein.
Flüsterstunde in der Bibliothek
Jeden Dienstag von 17 bis 18 Uhr wird in der Bibliothek nur noch 
geflüstert.
Eine Stunde für Lesende, Ruhesuchende und Lernende.
„Offene Krabbelgruppe
Jeden Donnerstag treffen sich Krabbeleltern mit ihren Kindern in der 
Bibliothek zum Spielen, Krabbeln, Lesen und Austauschen. Das Lern-
studio wird extra umgebaut.
Ab 10 Uhr bis etwa 12 Uhr.
Bei Interesse bitte in der Bibliothek melden.
Weitere Informationen können unter www.stadtbibliothek-kelsterbach.
de auf www.facebook.com/BibliothekKelsterbach/ oder auf www.ins-
tagram.com/bibliothek_kelsterbach/ nachgelesen werden. Gerne wird 
auch vor Ort zu den normalen Öffnungszeiten und per Telefon 06107-
773-555 und E-Mail informiert: stadtbibliothek@kelsterbach.de. (rw)

Abfallabholung  
ab dem 27. März

Sperrmüll: Montag, 27. März, Bezirk 4
Restmüll (vierwöchentliche Leerung): Dienstag, 28. März, Bezirk 3; 
Mittwoch, 29. März, Bezirk 4
Papier: Donnerstag, 30. März, Bezirk 3; Freitag, 31. März, Bezirk 4
Verpackungen: Freitag, 31. März, alle Bezirke
Sondermüll: Samstag, 1. April, 10.15 Uhr bis 12.15 Uhr, Wertstoffhof.
Abfalltonnen bitte nur so weit füllen, dass sich der Deckel noch gut 
schließen lässt. Müllsäcke für Restmüll (70 Liter) können im Rathaus 
am Infopoint gegen eine Entsorgungsgebühr von fünf Euro gekauft 
werden. Andere Abfallsäcke für Restmüll werden vom Entsorgungs-
unternehmen grundsätzlich nicht mitgenommen.
Sperrmüll bitte rechtzeitig anmelden unter Telefon 080058 92430.
Der Wertstoffhof in der Straße „Am Südpark 4“ hat folgende Öffnungs-
zeiten: Montag und Dienstag 8 Uhr bis 12 Uhr, Mittwoch geschlossen, 
Donnerstag 14 Uhr bis 19.30 Uhr, Freitag und Samstag 9 Uhr bis 16 
Uhr.
Weitere Informationen zum Thema Abfall finden sich auf www.kelster-
bach.de/leben-in-kelsterbach/ordnung.
Auskünfte erteilt auch die FES GmbH, kostenfreies Infotelefon 0800 
5892430, Montag bis Donnerstag 8 Uhr bis 16 Uhr, Freitag 8 Uhr bis 
14 Uhr. (wö)

Meldungen aus dem Kreis

Notfallbroschüre liegt aus
In Zeiten möglicher Naturkatastrophen, Epidemien, Gefahrgutunfälle 
oder terroristischer Anschläge ist es von großer Bedeutung, dass die 
Bevölkerung über Notfallmaßnahmen informiert ist und im Ernstfall 
schnell und angemessen reagieren kann. Hierbei spielen Notfallbro-
schüren eine entscheidende Rolle, da sie wichtige Informationen zu 
Verhaltensweisen und Tipps für eine gute Vorbereitung auf Krisensi-
tuationen enthalten.
Das Bundesamt für Bevölkerungsschutz hat daher spezielle Not-
fallbroschüren entwickelt, die in unterschiedlichen Situationen zum 
Einsatz kommen können. Diese Broschüren enthalten Handlungs-
empfehlungen und Informationen für den Fall von Naturkatastrophen 
wie zum Beispiel Hochwasser, Erdbeben oder Waldbrände, aber auch 
Stromausfälle. In der Broschüre befindet sich auch eine Checkliste mit 
den wichtigsten Punkten, an die man denken sollte.
Um eine bestmögliche Vorbereitung auf Notfallsituationen zu gewähr-
leisten, ist es nötig, dass die Notfallbroschüren flächendeckend ver-
teilt werden, damit die Bevölkerung sich mit den Inhalten beschäftigen 
und sich entsprechend vorbereiten kann. Bereits 2021 wurden den 
Kreiskommunen 7000 Broschüren für die Bevölkerung übergeben. Der 
Kreis Groß-Gerau hat nun weitere 14.000 dieser Broschüren vom Bun-
desamt für Bevölkerungsschutz zur Verfügung gestellt bekommen.
10.000 der Broschüren wurden bereits an alle Kommunen im Kreis 
Groß-Gerau verteilt. Die Stadt Kelsterbach legt ihr Kontingent der Bro-
schüren im Foyer des Rathauses, Mörfelder Straße 33, zum kostenlo-
sen Mitnehmen aus. Weitere Broschüren werden über andere Wege, 
wie zum Beispiel über Hausarztpraxen und die Kreisverwaltung, ver-
teilt. Eine digitale Ausführung der Broschüre findet sich auf der Home-
page www.gg112.de, dort im Downloadbereich. (kvgg)

Aus der Arbeit der Polizei

Einbruch in Kiosk
Geld und mehrere Stangen Zigaretten haben noch unbekannte Täter 
in der Zeit zwischen Samstagnachmittag (18.03.) und Montagmorgen 
(20.03.) aus einem Cafe mit integriertem Kiosk in der Mönchbruch-
straße erbeutet.
Nach bisherigen Erkenntnissen verschafften sich die Kriminellen 
gewaltsam durch die Eingangstür Zugang zu dem Verkaufsraum, 
schnappten sich die Ware und traten anschließend mit der Beute die 
Flucht an. Das Kommissariat 41 in Kelsterbach hat die weiteren Ermitt-
lungen übernommen und nimmt unter der Rufnummer 06107/7198-0 
sachdienliche Hinweise entgegen. (ots)

Farbanzeigen fallen auf!

Anzeige online aufgeben 
anzeigen.wittich.de
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reise an. Zu Beginn neutralisierten sich beide Mannschaften im Mit-
telfeld, aber in der 18 Spielminute ging der Gastgeber nach einem 
abgefälschten Distanzschuss in Führung. Aber der BSC zeigte sich 
wenig beeindruckt von dem Rückstand und erzielte in der 25 Minute 
den verdienten Ausgleich. Nach einem Lattenschuss von Kapitän 
Marvin Henrich war Pedro Caninhas Pacheco zur Stelle und traf zum 
1:1. Jetzt kam der BSC Express ins Rollen und erzielte bis zum Halb-
zeitpfiff noch drei weitere Tore zum 4:1 Halbzeitstand. Die Torschützen 
waren 2 x Sturmtank Lars Christiansen und erneut Pedro Caninhas 
Pacheco. Auch nach Wiederbeginn zeigte der BSC schönen Angriffs-
fußball und in der 54 Minute erzielte Lars Christiansen seinen 3 Treffer. 
Jetzt war der Widerstand der Gastgeber endgültig gebrochen und in 
der 60 Minute erzielte Marvin Henrich das 6:0 für den BSC. In der 
69 Minute verkürzte Lorsbach durch einen verwandelten Foulelfme-
ter auf 2:6, ehe Robin Schmiegel in der 89 Minute mit dem 2:7 den 
Schlusspunkt setzte. Ein besonderer Dank gilt Yannick Liebe der den 
gesperrten Stammtorhüter Nicolas Stilger hervorragend vertrat und 
ein sicherer Rückhalt war. Es war eine starke Mannschaftsleistung 
und am kommenden Sonntag heißt es am kommenden Sonntag im 
Heimspiel gegen SG Bad Soden die starke Leistung zu bestätigen.
Mannschaft: Yannick Liebe, Robin Schmiegel, Marco Ippolito, Niklas 
Prokasky, Dennis Hoffmann, Marcel Gold, Maximilian Lechner, Lars 
Christiansen, Marvin Henrich, Philipp Fröhlich, Joao Pedro Caninhas 
Pacheco, Nicola Magliarisi, Shahryan Kabir, Maurizio Mostacci, Anto-
nio Susic, Diego Casaluci, Adrian Bauer
2.Mannschaft: FC Lorsbach - BSC 1947 Kelsterbach 1:1
Auch die zweite Mannschaft wusste zu überzeugen und entführte ein 
Punkt aus Lorsbach, obwohl mehr drin war. Man war von Beginn an 
überlegen und in der 17 Spielminute brachte Dzemal Ujkanovic seine 
Farben mit einem Distanzschuss in Führung. Danach versäumte man 
es das 2:0 nachzulegen um etwas Ruhe ins Spiel zu bekommen. Die 
Folge war der unnötige Ausgleich in der 41 Minute. Man war über 
die gesamte Spielzeit überlegen und hat im Endeffekt zwei Punkte 
verloren.
Am kommenden Sonntag ist die zweite Mannschaft spielfrei.
Mannschaft: Alessio Leone, Florian Reinhardt, Dzemal Ujkanovic, 
Anil Bairamali, Viacheslav Krezub, Dominik Schätzke, Danial Koutsos, 
Enes Jusufovic, Daniel Glittenberg, Salim Boujjia Benchallal, Umut 
Polat, Soufiane El Mazdoula, Arif Ergül, Faruk Cosar, Aziz Arica
Ball-Spiel-Club 47 Kelsterbach e.V. - Jugendfussball
Die E-Jugend des BSC spielt befreit auf und belohnt sich!
Am vergangenen Wochenende gastierte unsere E-Jugend beim BSC 
Schwalbach. Von der ersten Minute an, zeigte man dem Gegner, wo 
es lang geht. Bereits in der 5.Minute netzte Ahmet zum 0:1 Führungs-
treffer ein. Ein Doppelpack von Mehmet bescherte in der 15. und 
18.Minute die verdiente 0:3 Führung. Durch eine Unachtsamkeit in der 
Defensive verkürzte der Schwalbacher Stürmer zum 1:3 Pausenstand. 
Nach der Pause ging es rasant weiter, durch schöne Passkombinatio-
nen gelang erst Ahmet mit Doppelpack und dann Milan innerhalb von 
8.Minuten unsere Führung auf 1:6 auszubauen. Schwalbach verkürzte 
in der 40.Minute zum 2:6. Doch Ahmet stellte kurz nach dem Anstoß 
die fünf Tore Führung zum 2:7 wieder her. Durch die Auswechselungen 
kam ein bisschen der eigene Spielfluss ins Schwanken. Schwalbach 
verkürzte auf 3:7, doch Mehmet hatte was dagegen und traf zum 3:8 
in der 45.Minute. Einen Treffer ließen die grünen dem Gegner noch zu 
zum 4:8. Aber Ahmet erwischte heute einen guten Tag und netzte im 
direkten Gegenzug zum 4:9 ein. Milan krönte heute seinen super Tag 
und besiegelte den Endstand von 4:10 nach toller Einzelleistung.
Im zweiten Spiel des Tages kassierte unsere D-Jugend eine Schlappe. 
Im Auswärtsspiel gegen die DJK Zeilsheim gelang keine weitere Über-
raschung. Leider musste die Mannschaft auf ein paar Spieler ver-
zichten. In der 20.Minute ging der Gegner mit 1:0 in Führung. In der 
zweiten Halbzeit fand man kein Mittel, denn man verschlief wieder 
die ersten Minuten und kassierte in 7.Minuten zwei weitere Treffer der 
Zeilsheimer Stürmer zum 3:0. Den jetzigen Rückstand aufzuholen, 
gelang den grünen bis zum Schluss nicht mehr, denn leider nutzte 
man auch wieder die eigenen Chancen nicht, um Punkte aus Zeils-
heim mit nach Hause zu nehmen und verlor 3:0.

Brämer Doppelpack sichert 
den nächsten Sieg

Viktoria Kelsterbach - FV Neuenhain 2:0 (2:0)
Nach acht Minuten verpasste Torjäger Noah Brämer die Führung noch 
knapp. Weitere sieben Minuten später machte er es mit seinem 25. 
Saisontreffer besser. Langelotz schickte Sturmpartner Brämer auf die 
Reise und dieser bewahrte vor dem Tor die Ruhe. Nach einer Schuh-
mann-Ecke parierte zunächst der Torwart einen Langelotz-Kopfball. 
Dann wurde der nachsetzende Wirth beim Nachschuss von den Bei-
nen geholt. Vom Punkt stellte Brämer frühzeitig die Weichen auf Sieg 
(33.). Die letzte Aktion vor dem Seitenwechsel gehörte wieder Lange-
lotz, als das Kopfballungehauer eine weitere Ecke an den Querbalken 
köpfte (45.). Nach der Pause verpassten es sowohl Langelotz (52.), als 
auch Brämer (54.) den Deckel drauf zu machen. Das dritte Tor wollte 
einfach nicht fallen. Denn sowohl erneut Langelotz per Kopf an die 
Latte (65.), wie auch der eingewechselte Kaltenmark (73.) ebenfalls 
per Kopf brachten das Leder nicht im Tor unter. Spätestens der mus-
tergültige Konter in Minute 74 hätte das 3:0 sein müssen. Aber Lan-
gelotz schoss nach Zuspiel von Schuhmann drüber. Auch Kaltenmark 
machte es wiederum eine Minute später nicht besser und setzte das 
Leder nach erneutem Zuspiel von Schuhmann ebenso übers Tor.
Von den Gästen kam während des gesamten Spiels nach vorne viel zu 
wenig. Zu einer Chance kamen sie aber dennoch aus dem viel zitier-
ten Nichts: Nach einem langen Ball verlor Soldinger das Duell und 
Torhüter Voigt rettete stark im eins gegen eins (76.). Auch die letzte 
Chance brachte Langelotz nicht im Tor unter. Erhielt er den Ball selbst 
schon quer gespielt, scheiterte er am Torwart, obwohl er noch einmal 
auf Kaltenmark hätte querlegen können, weil dieser dann ein leeres 
Tor vor sich gehabt hätte (87.). Vorschau: Damit läuft es für die Demi-
roglou-Schützlinge im Jahr 2023 weiterhin blendend. Aus den vier 
Pflichtspielen ging das Team vier Mal als Sieger hervor und musste 
nur ein Gegentor hinnehmen. Am 26. März gastiert das Team um 15 
Uhr beim SV Hofheim, ehe es in die Osterpause geht.
Aufstellung: Voigt - Pack (70. Kaltenmark), Wirth, Soldinger, S. 
Schuhmann - Rüdinger (85. O’Connor), Klein - Mihaylov (63. Kleiner), 
R. Schuhmann, Brämer - Langelotz

Vermögensnachteile eingetreten sind, die Fälligkeit des Anspruches 
herbeigeführt wird.
Gemäß § 215 Abs. 2 BauGB ist bei der Inkraftsetzung von Satzun-
gen nach dem BauGB auf die Voraussetzungen für die Geltendma-
chung der Verletzungen von Verfahrens- und Formvorschriften und 
von Mängeln der Abwägung sowie die Rechtsfolgen nach § 215 Abs. 
1 BauGB hinzuweisen. Es wird daher darauf hingewiesen, dass eine 
nach § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 BauGB beachtliche Verletzung 
der dort bezeichneten Verfahrens- und Formvorschriften, eine unter 
Berücksichtigung des § 214 Abs. 2 BauGB beachtliche Verletzung der 
Vorschriften über das Verhältnis des Bebauungsplans und des Flä-
chennutzungsplans und nach § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB beachtli-
che Mängel des Abwägungsvorgangs gemäß § 215 Abs. 1 BauGB 
unbeachtlich werden, wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit dieser 
Bekanntmachung schriftlich gegenüber der Stadt Kelsterbach unter 
Darlegung des die Verletzung begründenden Sachverhalts geltend 
gemacht worden sind. § 215 Abs. 1 Satz 1 BauGB gilt entsprechend, 
wenn Fehler nach § 214 Abs. 2 a BauGB beachtlich sind.
Gemäß § 5 Abs. 4 der Hessischen Gemeindeordnung (HGO) wird dar-
auf hingewiesen, dass für die Rechtswirksamkeit der Satzungen eine 
Verletzung der Vorschriften der §§ 53 (Beschlussfähigkeit), 56 (Ein-
berufung), 58 (Aufgaben des Vorsitzenden), 82 Abs. 3 (Anhörung des 
Ortsbeirates) und des § 88 Abs. 2 (Unterrichtung des Ausländerbei-
rates) unbeachtlich ist, wenn sie nicht innerhalb von sechs Monaten 
nach der öffentlichen Bekanntmachung der Satzung schriftlich unter 
Bezeichnung der Tatsachen, die eine solche Rechtsverletzung begrün-
den können, gegenüber der Gemeinde geltend gemacht worden ist. § 
25 Abs. 6 (bei Widerstreitenden Interessen), §§ 63 (Widerspruch und 
Beanstandung durch den Bürgermeister), 74 (Widerspruch und Anru-
fung der Gemeindevertretung) und 138 (Beanstandung durch die Auf-
sichtsbehörde) bleiben unberührt. Mit dieser Bekanntmachung, die an 
die Stelle der sonst für Satzungen vorgeschriebenen Veröffentlichung 
tritt, tritt der Bebauungsplan im Sinne des § 10 Abs. 3 BauGB in Kraft.

Der Magistrat der Stadt Kelsterbach
i. A. Hoffmann, Dipl.-Ing., Bauamtsleiter

Räumlicher Geltungsbereich des Bebauungsplanes Nr. 2/2019 „Stadt-
mitte“.

Ende des amtlichen Teils

Schulen / Bildung / Soziales

Freie Plätze 
 in der KVHS-Fotorunde

Die KVHS-Fotorunde hat noch freie Plätze und freut sich über weitere 
Hobbyfotografen für die nächsten sieben Treffen, die ab Mittwoch dem 
29. März im Bildungszentrum Wasserweg in Groß-Gerau stattfinden.
In lockerem Zusammensein werden Fotografien besprochen und 
Wissen erweitert. Es wird auf die Wünsche der Teilnehmer*innen 
eingegangen, die Themen der Kurstage werden jeweils gemeinsam 
festgelegt. Anhand von Beispielen zum Bildaufbau gibt Kursleiter und 
Fotograf Rolf Heintzenberg Tipps, wie Bilder noch besser werden. Bei 
Bedarf wird auch auf Fototechniken wie Brennweite und Tiefenschärfe 
eingegangen. Am Ende des Kurses ist geplant, die besten Bilder in 
den Räumen der KVHS zu zeigen. Teilnehmende werden gebeten, Ihre 
eigene Kamera und (falls vorhanden) die Gebrauchsanleitung mitzu-
bringen. Die Fotorunde ist zunächst für sieben Termine vorgesehen, 
immer mittwochs von 18 bis 20.15 Uhr. Die Kursgebühr beläuft sich 
auf 94,50 Euro. Anmeldungen sind erforderlich und über das Servi-
cebüro der KVHS unter Telefon 06152 1870-0, per E-Mail an info@
kvhsgg.de sowie online unter www.kvhsgg.de/kultur möglich.

Sportnachrichten

Ball-Spiel-Club 47 Kelster-
bach e.V. – Fussball

1.Mannschaft: FC Lorsbach - BSC 1947 Kelsterbach 2:7
Erfolgreiches Wochenende für den BSC!!
Am vergangenen Sonntag waren beide Mannschaften des BSC zu 
Gast beim FC Lorsbach und traten mit 4 Punkte im Gepäck die Heim-

nach Abs. 5 nicht nachkommt. Die Steuer wird in diesem Fall am Tag 
nach Bekanntgabe des Bescheides fällig.

§ 7
Anzeigepflichten, Mitwirkungspflichten

(1) Der Steuerpflichtige ist verpflichtet, das erstmalige Angebot von 
entgeltlichen Übernachtungen in Beherbergungsbetrieben unverzüg-
lich der Stadt Kelsterbach - Steueramt - mitzuteilen. Das gleiche gilt, 
wenn sich die für die Steuererhebung relevanten Tatbestände ändern.
(2) Hotel- und Zimmervermittlungsagenturen sowie Dienstleistungs-
unternehmen ähnlicher Art sind verpflichtet, der Stadt Kelsterbach - 
Steueramt - die Beherbergungsbetriebe im Stadtgebiet mitzuteilen, an 
die entgeltliche Beherbergungsleistungen vermittelt werden. Hat der 
Steuerpflichtige seine Verpflichtung zur Abgabe der Steuererklärung 
und Einreichung von Nachweisen nach § 6 nicht erfüllt, sind die in 
Satz 1 genannten Unternehmen zur Mitteilung über die Person des 
Steuerpflichtigen und aller zur Steuererhebung erforderlichen Tat-
sachen verpflichtet, insbesondere zur Auskunft, ob und in welchem 
Umfang Beherbergungsleistungen erfolgt sind und welche Entgelte 
dafür zu entrichten waren.

§ 8
Prüfungsrecht

(1) Auf die Steuerpflichtigen finden die Vorschriften der Abgabenord-
nung über die Außenprüfung entsprechende Anwendung.
(2) Die Stadt Kelsterbach ist befugt, die Angaben des Steuerpflich-
tigen und des nach § 7 Abs. 2 zur Auskunft Verpflichteten in seinen 
Geschäftsbüchern und sonstigen Unterlagen, insbesondere den 
Besonderen Meldescheinen des Beherbergungsbetriebs nachzuprü-
fen. § 3 Abs. 1 des Hessischen Datenschutz- und Informationsfrei-
heitsgesetzes bleibt unberührt.

§ 9
Inkrafttreten

(1) Die Satzung tritt am 1. Juli 2023 in Kraft.
(2) Beherbergungsleistungen, die vor Inkrafttreten dieser Satzung 
vertraglich vereinbart worden sind, sind von der Steuer im Jahr 2023 
ausgenommen.
Ausfertigung:
Es wird bestätigt, dass der Inhalt dieser Satzung mit dem hierzu 
ergangenen Beschluss der Stadtverordnetenversammlung überein-
stimmt und dass die für die Rechtswirksamkeit maßgebenden Verfah-
rensvorschriften eingehalten wurden.

Kelsterbach, den 20.03.2023/Ud
Der Magistrat der Stadt Kelsterbach

gez. Ockel, Bürgermeister
Für die Ausfertigung der Bekanntmachung:

Der Magistrat der Stadt Kelsterbach
i.A. Ritzkowsky, Dipl.-Verwaltungswirt

Bauleitplanung  
der Stadt Kelsterbach,  

Kreis Groß-Gerau;
hier: Aufstellung des Bebauungsplans Nr. 2/2019 „Stadtmitte“ in 
Flur 2 und 3 der Gemarkung Kelsterbach; Bekanntmachung des 
Satzungsbeschlusses gemäß § 10 Abs. 3 Baugesetzbuch (BauGB)
Die Stadtverordnetenversammlung der Stadt Kelsterbach hat in ihrer 
Sitzung am 13.03.2023 den Bebauungsplan Nr. 2/2019 „Stadtmitte“ 
als Satzung gemäß § 10 Abs. 1 BauGB beschlossen.
Gemäß § 10 Abs. 3 BauGB wird der Bebauungsplan Nr. 2/2019 
„Stadtmitte“ mit Begründung ab sofort zu jedermanns Einsicht bereit-
gehalten und über den Inhalt wird auf Verlangen Auskunft erteilt. Die 
Dauer der Auslegung ist zeitlich nicht begrenzt.
Der Bebauungsplan kann ab dem Tag dieser Bekanntmachung bei der 
Stadt Kelsterbach, Rathaus, Mörfelder Straße 33 Altbau, Zimmer 313, 
65451 Kelsterbach während der allgemeinen Dienststunden der Stadt-
verwaltung eingesehen werden. Ergänzend wird der in Kraft getretene 
Bebauungsplan mit Begründung gemäß § 10a Abs. 2 BauGB unter 
https://www.kelsterbach.de/leben-in-kelsterbach/bauen-wohnen/
bebauungsplaene/ ins Internet eingestellt.
Die Dienststunden der Stadtverwaltung sind:
vormittags: Montag bis Mittwoch und Freitag: 8:00 - 12:00 Uhr; nach-
mittags: Dienstag: 14:00 - 16:00 Uhr, Donnerstag: 13:00 - 18:00 Uhr.
Der ca. 1,8 ha große räumliche Geltungsbereich des Bebauungs-
planes liegt in der Stadtmitte von Kelsterbach und beinhaltet die 
Grundstücke mit der amtlichen Katastergrundlage Gemarkung Kels-
terbach, Flur 2, Nr. 444/1; Nr. 446/1; Nr. 447/1; Nr. 448; Nr. 449; Nr. 
450; Nr. 451; Nr. 452; 453; Teilbereich aus Nr. 442/5; Teilbereich aus 
Nr. 584/18, sowie Gemarkung Kelsterbach, Flur 3, Nr. 159/1; Nr. 161; 
Nr. 163; Nr. 164; Nr. 165; Nr. 166/1; Nr. 166/2; Nr. 168/19; Nr. 168/22; 
Nr. 168/25; Nr. 168/26; Nr. 168/27; Nr. 168/29; Nr. 168/30; Nr. 168/31; 
Nr. 168/32; Nr. 975/2; Nr. 975/27; Nr. 975/42; Nr. 975/45; Nr. 975/46; 
Nr. 975/47; Nr. 975/48; Nr. 475/49; Nr. 975/50; Nr. 975/51; Nr. 975/52; 
Nr. 975/53; Nr. 975/54; Nr. 975/57; Nr. 977/11; Nr. 977/12; Teilbereich 
aus Nr. 158/16; Teilbereich aus Nr. 168/28; Teilbereich aus Nr. 973/3 
und Teilbereich aus Nr. 975/56. Der Umgriff des räumlichen Geltungs-
bereiches des Bebauungsplanes Nr. 2/2019 „Stadtmitte“ ist in nach-
stehender Abbildung gekennzeichnet (strichlierte Umgrenzung, keine 
Maßstabsangabe). Die Plandarstellung wird hiermit Bestandteil dieser 
Bekanntmachung.
Hinweise:
Gemäß § 44 Abs. 5 BauGB wird darauf hingewiesen, dass ein Ent-
schädigungsberechtigter Entschädigung verlangen kann, wenn ihm 
aufgrund der Festsetzungen der Satzung die in §§ 39 bis 42 BauGB 
bezeichneten Vermögensnachteile entstanden sind. Er kann die Fäl-
ligkeit des Anspruches dadurch herbeiführen, dass er die Leistung der 
Entschädigung schriftlich bei der Stadt Kelsterbach beantragt. Ein 
Entschädigungsanspruch erlischt, wenn nicht innerhalb von drei Jah-
ren nach Ablauf des Kalenderjahres, in dem die oben bezeichneten 
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BV 22 Kelsterbach -  
8. Spieltag der hessischen 

Bowlingligen
Saison mit Platz 4 abgeschlossen

Das Finale der Hessenliga-Damen fand auf der Bowlinganlage in Lan-
gen statt. Um Bundesligabedingungen zu simulieren, wurde extra ein 
anspruchsvolles Ölbild aufgelegt. Auch die Damenmannschaft des BV 
22 Kelsterbach tat sich sehr schwer auf diesem Ölbild, jedoch wurden 
von sieben Spielen fünf gewonnen. Insgesamt konnte das Team 52 
Punkt für sich erkämpfen. Beste Spielerin der Mannschaft war Sandra 
Machura mit einem Schnitt von 157,57 Pins. Mit einem Schnitt von 
176,43 Pins ist sie auch die beste Spielerin der gesamten Liga gewor-
den. Ein vierter Platz ist für die erste Saison des noch jungen Ver-
eins ein großartiger Erfolg. Auch durch und wegen der Unterstützung 
von Wera Wella von Finale Kassel konnte die Spielzeit so erfolgreich 
gestaltet werden.
Den bereits festsehenden Aufstieg gefestigt
Die erste Mannschaft der Herren in der A-Klasse 2 bestritt den letzten 
Spieltag auf der Bowlingbahn in Wetzlar. Mit 48 Punkten Vorsprung 
auf den Zweitplatzierten der Tabelle war der Druck nicht mehr so groß, 
jedoch durfte man auch an diesem Spieltag nicht nachlassen.
Von sieben gespielten Spielen konnten sechs gewonnen werden. 76 
Punkte kamen nochmal auf das gut gefüllte Konto dazu, sodass am 
Saisonende 634 Punkte erspielt wurden, 62 Punkte Vorsprung vor 
dem Zweitplatzieren. Nächste Saison geht es in der Bezirksliga weiter.
Der beste Spieler des gesamten Spieltags war Anastasios Chalki-
dis mit einem Schnitt von 207,50 Pins. Damian Machura erzielte das 
höchste Spiel des Tages mit 239 Pins. Anastasios ist zudem der beste 
Spieler der Saison in der Liga mit einem Schnitt von 201,74 Pins 
gefolgt von Damian mit 198,52 Pins.
Aufstieg in die Bezirksliga klargemacht
Auf der Heimbahn in Kelsterbach hat die zweite Mannschaft der Her-
ren ihren letzten Spieltag gespielt. Das Team hatte zwar 26 Punkte 
Vorsprung auf den Zweitplatzierten der Tabelle, jedoch kann sich die-
ser Vorsprung als sehr tückisch erweisen, wenn man nicht 100% als 
Leistung auf die Bahn bringt. Das wollte die Mannschaft vermeiden 
und ließen von Anfang an keinen Zweifel daran, dass der erste Platz 
nicht mehr abgegeben wird. Mit 86 von möglichen 98 Punkten hat das 
Team den erfolgreichsten Spieltag der Saison bestritten und den Vor-
sprung in der Tabelle auf 44 Punkte ausgebaut und den Aufstieg in die 
Bezirksliga gesichert. Bester Spieler des Spieltags war Jörg Knobloch 
mit einem Schnitt von 217,33 Pins. Er spielte auch das beste Spiel des 
Tages mit 254 Pins. Jörg wurde der zweitbeste Spieler der Saison der 
A-Klasse 1.(dm)
Wenn auch Du so erfolgreich Bowling spielen möchtest, dann melde 
dich einfach bei uns unter:
probetraining@bv22.de oder
per Telefon oder Whatsapp unter0176/40502149.
Natürlich auch über Facebook und andere Kanäle. Uns findest Du im 
Internet unter www.bv22.de

Schnuppertraining beim 
Kegel- und Bowling-Verein 

Kelsterbach (KBVK)
Der KBV Kelsterbach hat in den letzten 6 Wochen ein Schnupper-
training für Kegel und Bowling interessierte Kinder und Jugendliche 
angeboten. Geschnuppert werden konnte jeweils freitags von 17 - 
18:30 Uhr, dreimal auf der Kegelbahn und dreimal auf der Bowling-
bahn. Die Kinder haben mit sehr viel Spaß und Freude diese beiden 
Sportarten kennengelernt. Insgesamt haben 11 Kinder und Jugendli-
che an diesem Projekt teilgenommen. 

dabei als Vorsitzender einstimmig bestätigt. Außerhalb der Tagesord-
nung wurde er - zu seiner sehr großen Überraschung - für zehn Jahre 
Vorsitz im Verein mit einer Laudatio des Vorstandsmitglieds Alexan-
der Heil geehrt. Da die Ehrensatzung hierfür keinen Ansatz enthält, 
hat er als Präsent „Nichts“ erhalten. Was dieses „Nichts“ genau war, 
blieb ein Geheimnis. Aus dem Vorstand ausgeschieden ist aus per-
sönlichen Gründen Florian Brügel. Für ihn hat die Versammlung Tom 
Golitz zum stellvertretenden zweiten Vorsitzenden gewählt. Der übrige 
Vorstand mit Christiane Golitz als Schriftführerin und Alexander Heil 
als Kassenwart wurde ebenfalls bestätigt. Bei den Wahlen zum erwei-
terten Vorstand für die einzelnen Sparten gab es keine nennenswer-
ten Änderungen. Und nachdem dem vom Kassenwart vorgetragenen 
Haushaltsplanentwurf für 2023 einstimmig von allen Anwesenden die 
Zustimmung erteilt wurde, konnte die Jahreshauptversammlung des 
Kanu-Club Kelsterbach bei Kaffee und Kuchen gemütlich ausklingen.

Der voll besetzte Vereinsraum

DLRG Bezirk Kelsterbach e.V.
Bezirkshauptversammlung 2023

Am Samstag, den 11. März 2023, fand die jährliche Bezirkshauptver-
sammlung der DLRG Bezirk Kelsterbach e.V. im Fritz-Treutel-Haus, 
statt.
Bezirksleiter Eduardo Augusto Alonso begrüßte die Teilnehmer zur 
Versammlung und verlas die Regularien.
Beim Tagungsordnungspunkt, Aussprache zu den Berichten, hob er 
noch einmal die wesentlichen Erfolge der DLRG Kelsterbach im Jahr 
2022 hervor:
- Es gab eine Mitgliederzunahme von 200 neuen Mitgliedern.
- 260 neue Schwimmabzeichen wurden abgenommen.
- Auch 160 Rettungsschwimmabzeichen konnten vergeben werden.
Diese Zahlen entsprechen bzw. übertreffen die Zahlen vor Corona.
Der Techn. Leiter Einsatz, Sven Kleinschmidt, stellte kurz die Planun-
gen für den Katastrophenschutz vor.
Der Bezirk Kelsterbach soll als Teilkomponente in den Bezirk Rüssels-
heim eingegliedert werden.
Zurzeit beträgt die Einsatzstärke 8 Personen die im nächsten Jahr, mit 
5-6 Jugendlichen, verstärkt wird.
Anschließend richtete Bürgermeister Manfred Ockel einige Grußworte 
an die Versammlung.
Er ging u.a. auf die Planungen zum Lehrschwimmbecken und zur 
Garagenfindung für Einsatzfahrzeug und Rettungsboot ein.
Ein weiteres Grußwort überbrachte der Vereinsringvorsitzende Thors-
ten Schreiner.
Auch er vermeldete, dass die Vereine, durch den großen Zusammen-
halt und Unterstützung durch die Stadt Kelsterbach, die Corona Krise 
gut überwunden hätten.
Danach kam man zu den Ehrungen langjähriger Mitglieder.
Für 25 Jahre Mitgliedschaft wurden Daqmava Bielski, Dominik Dreyer, 
Sebastian Papenfus, Christian Florian Rolle, Claudia Wachendör-
fer, Marvin Wachendörfer, Peter Wachendörfer und Lukas Zumach, 
geehrt.
Für 40 Jahre Mitgliedschaft wurde Monika Henrich geehrt.
Für 50 Jahre Mitgliedschaft wurden Thorsten Wilhelm, Marianne Ull-
rich und Mathias Wolf geehrt.
Die DLRG bedankt sich bei den geehrten für die jahrelange Treue zum 
Verein.
Es folgten die Tagesordnungspunkte, Bericht der Kassenprüfer und 
Entlastung des Bezirksvorstandes 2022 der einstimmig, bei einer Ent-
haltung, angenommen wurde.
Bei den Nachwahlen wurde der aus persönlichen und beruflichen 
Gründen zurückgetretene Geschäftsführer, Christian Bürkel, durch 
Sebastian Pawlik ersetzt.
Der Haushaltsplan wurde vom Leiter Finanzen, Sebastian Wittorf, vor-
gestellt und durch die Versammlung einstimmig angenommen.
Zu den Punkten Anträge und Verschiedenes lagen keine Anträge 
bzw. Wortmeldungen vor, so dass der Bezirksleiter Eduardo Augusto 
Alonso die Versammlung nach ca. 1 Stunde schließen konnte.
Er bedankte sich bei den Teilnehmern mit der Hoffnung im nächsten 
Jahr mehr Mitglieder begrüßen zu können.
wg.

Ehrungen für langjährige Mitgliedschaft: (von links) Lukas Zumach (für 
25 Jahre), Monika Henrich (für 40 Jahre), sowie Marianne Ullrich und 
Mathias Wolf (für 50 Jahre).

Viktoria Kelsterbach
Nur Remis gegen Sulzbach II
Viktoria Kelsterbach II - 1. FC Sulzbach II 2:2 (0:1)
Domenico Taibi vollendete mit dem ersten und einzigen Torschuss der 
ersten Halbzeit sehenswert in den Winkel (21.). Auf der Gegenseite 
gelang wenig bis gar nichts. So traf Azzouzi das leere Tor nicht (29.). 
Kurz nach der Pause legte Handloegten per Kopf für Schuhmann vor 
(47.). Schuhmann drehte per Flugkopfball das Spiel (67.). Die Gäste 
schlugen wieder aus dem Nichts mit einem Traumtor durch De Simone 
(83.) zu. Darauf hatte der Spitzenreiter keine Antwort mehr.
Vorschau: Am nächsten Sonntag gastiert die Zweite um 12 Uhr in 
Schwalbach.
Aufstellung: Groß - Hicke, Döringer, Moore (46. Handloegten), 
Schmidt (53. Moore) - Mahmout - Vasilev (83. Türköz), Arizoy - Azzouzi, 
R.Schuhmann (75. Maya), Mihaylov

Kanu-Club Kelsterbach bietet 
Schnupperpaddeln im Lehr-

schwimmbecken an
Wer schon immer mal das Kanu paddeln ausprobieren wollte, aber 
vielleicht nicht direkt auf dem Main starten möchte, kann dies beim 
Schnupperpaddeln am Donnerstag, 30. März, im Lehrschwimm-
becken der Karl-Treutel-Schule tun. Die geschützte Umgebung des 
Schwimmbads ist eine gute Gelegenheit für interessierte Erwachsene 
und Kinder, erste Grundlagen des Kanupaddelns auszuprobieren. Ein-
zige Voraussetzung ist, sicheres Schwimmen zu beherrschen. Treff-
punkt ist um 19.30 Uhr vor der Mehrzweckhalle Süd.
Neben dem Kanutraining im Lehrschwimmbecken wird ab Ende April 
auch wieder regelmäßig, unter anderem immer montags ab 17:00 Uhr, 
auf dem Main gepaddelt. Auch hier sind Interessierte immer herzlich 
willkommen.
Für Fragen und weitere Informationen kann die Internetseite des Ver-
eins kck1924.de besucht oder der Verein per E-Mail an info@kanu-
club-kelsterbach.de angeschrieben werden.

Das Bild zeigt den Nachwuchs des Kanu-Club Kelsterbach beim Üben 
im Lehrschwimmbecken. Ein Bootsplatz ist symbolisch für Kanusport-
Interessierte frei.

Jahreshauptversammlung 
beim Kanu-Club Kelsterbach

Nach drei Jahren hat der Kanu-Club Kelsterbach die Jahreshauptver-
sammlung wieder in den eigenen Räumlichkeiten abhalten können.
Pünktlich um 14 Uhr eröffnete der Vereinsvorsitzende Markus Schnell 
die Versammlung und begrüßte die anwesenden Mitglieder, insbeson-
dere auch Bürgermeister Manfred Ockel und den Vorsitzenden des 
Vereinsrings Thorsten Schreiner, die beide Grußworte an den Verein 
richteten. Dabei informierte Bürgermeister Ockel über den Stand der 
Installation einer Klimaroute entlang des Mains. Thorsten Schreiner 
hob die vorbildliche Gesamtsituation des Kanu-Club hervor, die einen 
positiven Benchmark für alle Vereine der Stadt darstelle.

Markus Schnell nach der Ehrung 
für 10 Jahre Vereinsvorsitz
An vorderster Stelle der Tagesord-
nung steht die Ehrung langjähriger 
Mitglieder, weil ohne deren Enga-
gement der Verein nicht das wäre, 
was er ist. Für 25-jährige Mit-
gliedschaft konnte Uwe Gummelt, 
Ulrich Wiedemann sowie Julia 
Müller gedankt werden. 50 Jahre 
Mitglied im Verein ist Dr. Ulrich 
Baumgardt. Er erhält damit die 
Ehrenmitgliedschaft des Vereins. 
Zudem wurde Albert Treutel für 60 
Jahre Mitgliedschaft besonders 
erwähnt. Alle Jubilare vereint ein 
außergewöhnliches Engagement 
für den Verein in unterschiedlichen 

Positionen.
Im Anschluss daran folgten die Berichte des Vorstandes. Der Vor-
sitzende gab einen Überblick über die Aktivitäten des abgelaufenen 
Jahres sowie die Planungen für das laufende Jahr. Diese umfassen ins-
besondere den Einbau von Umkleideräumen in die Bootshalle sowie 
die Vorbereitungen der Veranstaltungen für das kommende 100-jäh-
rige Jubiläum. Die Berichte der Spartenwarte Jugend, Schwimmen, 
Ski, Sport, Wandern und Presse gingen jeweils für ihre Bereiche tiefer 
ins Detail und belegten umfassend die Vielfalt der Aktivitäten des klei-
nen Vereins. Hervorzuheben hierbei ist insbesondere die Jugendar-
beit. Auch im Winter, außerhalb der Zeiten, in denen gepaddelt werden 
kann, werden Jugendliche mit einem sehr abwechslungsreichen Pro-
gramm betreut.
Nach dem Kassenbericht von Alexander Heil und der darauf erfolgten 
Entlastung des Vorstandes wurden die satzungsmäßig alle zwei Jahre 
vorgesehenen Vorstandswahlen durchgeführt. Markus Schnell wurde 
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Feuerwehr Kelsterbach
Langer Kornweg 15, Telefon 06107 2388
Finanzamt Groß-Gerau
Europaring 11-13, 64521 Groß-Gerau, Telefon 06152 17001
Fluglärm-Infofon
Telefon 0800 2345679 (Fluglärm-Beschwerde-Hotline, Anruf ist kos-
tenlos)
Frauenhäuser
Frauenhaus Groß-Gerau, Telefon 06152 80000
Rüsselsheim, Wildwasser-Beratungsstelle für sexuell missbrauchte 
Frauen und Mädchen, Darmstädter Straße 101, Telefon 06142 965760, 
Fax 965761, E-Mail info@wildwasser.de
Hebammen
Claudia Heinz, Kelsterbach, Telefon 06107 6966838, Mobil 0176 
24465176, E-Mail claudia.heinz.hebamme@outlook.de
Helene Schwarz, Kelsterbach, Mobil 0162 2126001, E-Mail helene-
schwarz-hebamme@web.de
Infotelefon bei Notfällen in Industriebetrieben
Stadt Frankfurt am Main Telefon 069 21270001,
für den Landkreis Groß-Gerau Telefon 06152 989-898
Jugendamt Kreis Groß-Gerau
zurzeit keine Sprechstunden im Altenwohnheim Moselstraße 26, Tel. 
06152 989-502, Geschäftsstelle Jugendamt
Jobcenter Rüsselsheim
Eisenstraße 40, 65428 Rüsselsheim, Telefon 06142 177660
Kleeblatt, Verein für Nachbarschaftshilfe
Christa Schmidt, Pfarrgasse 6, Telefon 3014902 oder E-Mail kleeblatt-
kelsterbach@t-online.de, Öffnungszeiten: Dienstag 9 Uhr bis 12.30 
Uhr und Donnerstag 14 Uhr bis 17.30 Uhr
Kleiderkammer
des DRK in der Waldstraße 110, Öffnungszeiten:
Ausgabe und Annahme mittwochs, 10 Uhr bis 11.30 Uhr
Nur Annahme donnerstags, von 17 Uhr bis 18 Uhr
Lärm-Bürger-Telefon für den Industriepark Höchst
Telefon 069 305-4000

Stadt und offizielle Nummern
Ortsgericht
Der Ortsgerichtsvorsteher Jörg Ritzkowsky, Rathaus, 2. Stock, Zim-
mer 211, Telefon 06107 773-242, und sein Stellvertreter Rüdiger 
Werdt,
Telefon 06107 773-286, bieten Sprechstunden nach vorheriger Ter-
minvereinbarung an.
Polizeistation Kelsterbach
Mörfelder Straße 33 (Rathaus-Neubau), Telefon 06107 7198-0, Fax 
06107 719816
Post-Filiale Kelsterbach
Waldstraße 10, Inhaber Koc GbR, Öffnungszeiten: Montag bis Freitag 
6 Uhr bis 18 Uhr, Samstag 6 Uhr bis 14 Uhr, Telefon 06107 9856905
Radverkehrsbeauftragter (ehrenamtlich)
Roland Rücker, Telefon 0160 99871567
E-Mail radverkehrsbeauftragter-kelsterbach@web.de
Rentenberatung der Stadt Kelsterbach
Stephan Ludwig, Mörfelder Straße 33 (Rathaus-Altbau), Zimmer 1, 
Telefon 06107 773-230, Sprechstunden Montag bis Donnerstag zu 
den üblichen Sprechzeiten, freitags keine Sprechstunde.
Stadtverwaltung
Telefon 06107 773-1 (verbindet mit allen Dienststellen)
Stadtfeger
Bei Verunreinigungen im Stadtgebiet: Telefon 0160 7034343
Schiedsmann
Der Schiedsmann der Stadt Kelsterbach, Jörg Ritzkowsky, Rathaus-
Altbau, 2. Stock, Zimmer 211, Telefon 06107 773-242, bietet Sprech-
stunden nach vorheriger Terminvereinbarung an.
Stadt- und Schulbibliothek
Am Mittelfeld 15, Telefon 06107 773-555, Öffnungszeiten: Dienstag, 
Mittwoch, Freitag 14 Uhr bis 18 Uhr, Donnerstag 9.30 Uhr bis 12.30 
Uhr und 14 Uhr bis 19 Uhr.
Sport- und Wellnessbad Kelsterbach
Kirschenallee 52-54, Telefon 06107 30890, E-Mail info@sport-und-
welnessbad-kelsterbach.de, Website www.sport-und-wellnessbad-
kelsterbach.de

Versorgungsbetrieb (Stadtwerke Kelsterbach)
Störungsstelle Trinkwasser, Stadtwerke Kelsterbach
über Polizeistation Kelsterbach, Telefon 06107 71980
Störungsstelle Gas, Firma Mainova (24 Std. täglich), Telefon 069 
21388110
Störungsstelle Strom, Firma Süwag Niederlassung MKW, Frankfurt-
Höchst (24 Std. täglich), Tel. 0800 7962787

Tierarzt
Kleintierpraxis Oliver Schumm
Waldstraße 56, Telefon 62875, Notfallnummer 0163 6545100
Mobile Tierärztin
Sabrina Rehberger, Stegstraße 8, Hausbesuche, Termine nach Verein-
barung, Telefon 0177 4674532, www.mobile-tieraerztin-kelsterbach.de.
Tierheim Rüsselheim
Stockstraße 60, Telefon 06142-31212, E-Mail info@tierheim-ruessels-
heim.de, Web www.tierheim-ruesselsheim.de, Öffnungszeiten diens-
tags und freitags 15 Uhr bis 17 Uhr
Tierschutzverein Rüsselsheim Notruf
Telefon 01515-3685090
Tierschutzverein Kelsterbach
Judith Wagner, Burgstraße 5, Telefon 06107 1501 oder 0179 5467152, 
E-Mail info@tierschutz-kelsterbach.de, Web www.tierschutz-kelster-
bach.de
Tierklinik Hofheim
Katharina-Kemmler-Straße 7, Hofheim, Telefon 06192 290290

Wertstoffhof-Öffnungszeiten
Der Wertstoffhof „Am Südpark 4“ hat folgende Öffnungszeiten:

Montag 8 Uhr bis 12 Uhr, Dienstag 8 Uhr bis 12 Uhr, Mittwoch 

geschlossen, Donnerstag 14 Uhr bis 19.30 Uhr, Freitag 9 Uhr bis 16 

Uhr, Samstag 9 Uhr bis 16 Uhr.

gp-ruesselsheim.de - Klinikum Frankfurt-Höchst, Gotenstr. 6-8, 
Frankfurt, 069 / 31060, www.klinikumfrankfurt.de - Universitäts-
kliniken Frankfurt, Theodor-Stern-Kai 7, Frankfurt, 069 / 63010, 
www.kgu.de

Ärzte
Ärztliche Versorgung außerhalb der Sprechzeiten:
Telefon 116 117 (bundesweit, Anruf kostenlos)
Bereitschaftszentrale Rüsselsheim, August-Bebel-Straße 59, 
Rüsselsheim, 06142 / 88-3170
Montag, Dienstag, Donnerstag von 19 bis 7 Uhr
Mittwoch, Freitag 14 bis 7 Uhr
Samstag, Sonntag 7 bis 7 Uhr durchgehend.
Freitag, 24. März: Dr. Zwirner, Jahnstraße 7, Telefon 45 98
Samstag, 25. März: Bereitschaftszentrale Rüsselsheim, siehe unter 
„Ärzte“
Sonntag, 26. März: Bereitschaftszentrale Rüsselsheim, siehe unter 
„Ärzte“
Montag, 27. März: Dr. Selemo, Jahnstraße 7, Telefon 45 98
Dienstag, 28. März: Dr. Sprenger, Wiechertstraße 1, Telefon 61 001
Mittwoch, 29. März: Dr. Selemo, Jahnstraße 7, Telefon 45 98
Donnerstag, 30. März: Dr. Matijevic, Waldstraße 124a, Telefon 54 77
Freitag, 31. März: Dr. Ritz, Wiechertstraße 1, Telefon 61 001

Apotheken
Die Notdienstbereitschaft wechselt täglich. Sie beginnt um 8.30 Uhr 
und endet am darauffolgenden Tag um 8.30 Uhr. Zusätzlich zu den 
genannten Apotheken sind die Flughafen-Apotheken der Metropolitan 
Pharmacy Frankfurt geöffnet zu folgenden Zeiten:
Terminal 1/B Ebene 2 (Shopping Boulevard): 6.30 - 21.00 Uhr
Terminal 2 Ebene 3 (Shopping Plaza): 7.00 - 21.00 Uhr
THE SQUAIRE Ebene 3 West: 7.00 - 21.00 Uhr
Die Öffnungszeiten gelten täglich, auch an Sonn- und Feiertagen.
Freitag, 24. März
Adam-Apotheke, Adam-Opel-Straße 59, 65428 Rüsselsheim, T. 
06142 / 796 5300
Samstag, 25. März
Aesculap-Apotheke, Am Brückweg 41, Rüsselsheim, Telefon 06142 
/ 62911
Sonntag, 26. März
Axus Apotheke, Markstraße 6-8, Rüsslesheim, Telefon: 06142 
4082828
Montag, 27. März
AZ-Apotheke, Burggrafenlacherweg 18, Rüsselsheim, Telefon 06142 
/ 63375
Dienstag, 28. März
Rochus-Vital-Apotheke im Globus, Am Steinmarkt 1, 65428 Rüssels-
heim, T. 06142/961950
Mittwoch, 29. März
Bahnhof-Apotheke, Bahnhofstraße 39, Flörsheim, Telefon 06145 / 
6490
Donnerstag, 30. März
Kronen-Apotheke, Rudolf-Breitscheidstraße 25, Kelsterbach, Telefon 
06107 / 4472
Freitag, 31. März
Brückweg-Apotheke, Am Brückweg 21, Rüsselsheim, Telefon 06142 
/ 62595

Zahnärzte
Die zahnärztliche Notfallversorgung ist unter der Telefonnummer 
01805 60 70 11 zu erfahren. Die Ansage erfolgt tag- und zeitge-
nau und ist kostenpflichtig, und zwar 14 Cent die Minute aus dem 
deutschen Festnetz und maximal 42 Cent die Minute über Mobil-
funk.

Beratungen / Treffs
Bürger-Telefon für die Sindlinger Kläranlage
Telefon 069 21232596
Alkohol- und Medikamentenprobleme
Kreuzbund Fachverband der Caritas, Treff montags ab 19 Uhr in 
Raunheim, Telefon 06142 21563 und 0177 3201804
Alzheimer und Demenzkrankengesellschaft e.V.
Vor Ort Termine für Angehörige und Betroffene in Kelsterbach
Termine: 29. März
15 Uhr bis 16 Uhr Beratung
16 Uhr bis 18 Uhr Gesprächskreis
18 Uhr bis 19 Uhr Beratung
Anmeldung: Beratung finden nur nach voriger Anmeldung in der 
Geschäftsstelle statt. Telefon 06142- 210373 sowie auf der Website 
www.alzheimer-ruesselsheim.de
Ort: Walldorfer Straße 2b
Familienzentrum / Mehrgenerationenhaus des Caritasverbandes 
im Kath. Gemeindezentrum Walldorfer Straße 2 B, Telefon 069 20 000-
440, E-Mail caritas-kelsterbach@cv-offenbach.de, Mo bis Do 8 Uhr 
bis 16 Uhr, Fr 8 Uhr bis 14.30 Uhr
Pro familia
Rüsselsheim, Lahnstr. 30, Tel. 06142 12142, telefonisch erreichbar 
montags und donnerstags 14.30 Uhr bis 17 Uhr, dienstags und mitt-
wochs 9 Uhr bis 12 Uhr und 14.30 Uhr bis 17 Uhr, freitags 16 Uhr 
bis 17 Uhr. Medizinische Sprechstunde donnerstags 14.30 Uhr bis 17 
Uhr, Familienrechtliche Sprechstunde freitags von 16 Uhr bis 17 Uhr, 
E-Mail ruesselsheim@profamilia.de
Verbraucherberatung
Rüsselsheim, Marktstraße 29, Telefon 06142 63268, montags bis don-
nerstags 10 Uhr bis 16 Uhr, freitags 10 Uhr bis 15 Uhr. Service-Telefon 
069 972010-900 (14 Cent / Minute).
Wohnungsanpassungsberatung
(WABe) des Kreises Groß-Gerau für ältere und behinderte Menschen, 
Telefon 06151 1014859, Kontakt in Kelsterbach: Koordinationsstelle 
für Altenhilfe, Telefon 06107 773-315.
Schuldnerberatung
für den Kreis Groß-Gerau, Marktstraße 29, Rüsselsheim, Telefon 
06142 63268.
VdK Bis auf Weiteres in Rüsselsheim oder Groß-Gerau.
Elterntelefon
Telefon 0800 1110550, montags, mittwochs und freitags 9 Uhr bis 11 
Uhr, dienstags und donnerstags 17 Uhr bis 19 Uhr

Die Trainer und Betreuer haben sich über diesen Zuspruch sehr 
gefreut. Die Mehrheit hat sich auch schon dafür ausgesprochen, eine 
der beiden Sportarten weiter machen zu wollen.
Wer diese beiden Sportarten gerne näher kennenlernen möchte (egal 
welchen Alters), ist herzlich eingeladen, freitags zwischen 17 und 18 
Uhr auf der Kegel- oder Bowlingbahn vorbeizuschauen. (cp)

MORGEN - Flotte Klamotte

Hier wird alles rund ums Kind verkauft! Von Klamotten bis Spielzeug 
ist alles dabei.
Stärken kann man sich zwischendurch mit leckerem selbstgebacke-
nem Kuchen, Würstchen oder Brezeln. Wir freuen uns auf zahlreiche 
Besucher!

Workshop Yoga beim TuS!
Die Osterferien sind lang und nicht alle können in den Urlaub fahren.
Deswegen bietet Nancy Gittner, langjährige Übungsleiterin für Yoga 
beim TuS, einen Workshop an. Eine kleine sehr spezielle Einheit.
In dieser Stunde geht es um die Hüfte und um die Möglichkeit Yoga 
einmal ausgedehnter zu praktizieren. Hierzu gehören auch Atemübun-
gen und mit einer kleinen Meditation wird dann die Stunde abgerun-
det.
Bequeme Sportkleidung, dicke Socken und eine Decke sind empfeh-
lenswert.
Bitte um Anmeldung: christine.gnida@tus-kelsterbach.de

Wann: Freitag, den 14. April 2023 von 8:45 bis 11:30 Uhr
Gebühr: 25,00€ für Vereinsmitglieder,

30.00 € für Nichtmitglieder
Kursort: Sporthalle im Sportpark, Kirschenallee 54,

65451 Kelsterbach (cg)

Notfalldienste

Notfalldienste vom 24. – 31. März 2023

(Alle Angaben ohne Gewähr) (ana)

Notrufe
Polizei: 110 - Feuerwehr: 112 - Rettungsdienst / Notarzt: 112 
- Krankentransport: 19222 - Giftnotruf: 06131 / 19240 - Kreis-
krankenhaus Groß-Gerau, Wilhelm-Seipp-Str. 3, Groß-Gerau, 
06152 / 9860, www.kreisklinik-gg.de - GPR-Klinikum Rüssels-
heim, August-Bebel-Str. 59, Rüsselsheim, 06142 / 88-3170, www.
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Angesichts dieser Entwicklungen ist der Blick in die Zukunft für viele 
Menschen besorgniserregend.
Vor diesem Hintergrund lädt die Gemeinde der Zeugen Jehovas in 
Frankfurt-Süd zu einem besonderen biblischen Vortrag mit dem Thema 
ein: „Wir können zuversichtlich in die Zukunft schauen!“ Ein Redner 
aus der Region wird am 01.04.2023 um 17:30 Uhr in einer 30-minü-
tigen Ansprache darüber sprechen, welche positiven Zusicherungen 
die Bibel für die Zukunft bereithält. Jeder ist herzlich eingeladen, die 
kostenlose Veranstaltung in der Herzogstraße 37, Neu-Isenburg live 
oder virtuell auf Deutsch oder Lingala zu besuchen.

Dieser Vortrag ist einer von zwei besonderen Veranstaltungen, zu 
denen Jehovas Zeugen auf der ganzen Welt einladen. Am Dienstag, 
den 4. April 2023 wird um 19:30 Uhr in der Hugenottenhalle, Frank-
furter Str. 152, 63263 Neu-Isenburg (Deutsch) und um 19:45 Uhr Her-
zogstr. 37, 63263 Neu-Isenburg (Lingala) die jährliche Gedenkfeier 
zum Todestag Jesu Christi stattfinden. Dieses Ereignis markiert den 
wichtigsten Feiertag für die Gemeinde, an dem jedes Jahr weltweit 
knapp 20 Millionen Besucher teilnehmen.
Was es sonst noch über Gottesdienste von Jehovas Zeugen zu wis-
sen gibt und detaillierte Informationen zu den Veranstaltungen gibt es 
auf ihrer offiziellen Website www.jw.org und über die Kontakttelefon-
nummer +49 69 24748066.

Tierschutz

Meerschweinchen in Not e.V.
Der hübsche Gigi wurde zunächst 
zusammen mit 14 weiteren unkas-
trierten Böckchen von der „Kanin-
chen-Meerschweinchen-Hi l fe 
Wetterau e.V.“ aufgenommen. Um 
die Tierschutzkollegen in der Wet-
terau zu entlasten, wurden einige 

der Böckchen von befreundeten Vereinen aufgenommen - und so kam 
Gigi mit zwei weiteren Böckchen zu Meerschweinchen in Not e.V. Dort 
wurde der einjährige Gigi inzwischen kastriert und nun wartet er in 
einer Pflegestelle des Vereins auf sein neues Zuhause. Gigi wünscht 
viel Platz, duftendes Heu, hin und wieder eine Erbsenflocke und natür-
lich mindestens eine nette Meerschweinchen-Freundin.
Wer Gigi seine Wünsche erfülle möchte, kann unter vermittlung@
meerschweinchen-in-not.de Kontakt zum Verein aufnehmen. Die 
Ehrenamtlichen des Vereins sind außerdem telefonisch erreichbar 
unter 0152-06352625 (gerne auf die Mailbox sprechen, die Ehrenamt-
lichen des Vereins rufen dann zurück).

Tierschutzverein Kelsterbach

Liebe Tierfreunde,
nach langer „Zwangspause“ durch Corona ist es endlich wieder mög-
lich, einen Osterbasar zu veranstalten. Dieser sollte am 26.03.23 im 
Bürgersaal des Fritz-Treutel Hauses stattfinden, mit Essen und Trin-
ken, Tombola, Bühnenprogramm und 18 weiteren Ständen.
Die Planung war abgeschlossen, die Plakate raus und die Tombola 
steht schon bereit. Nun hat sich leider herausgestellt, dass der Stadt 
ein Missgeschick passiert ist und die Location doppelt vergeben 
wurde.
Genau an diesem Tag feiert der Tischtennis Club Kelsterbach sein 
75-jähriges Bestehen. Mit 70 geladenen Gästen, Festschrift, Fest-
reden und Catering. Da ist es für uns selbstverständlich, dass wir 
zurückgetreten sind und dem einzigartigen Event des Tischtennis 
Clubs die „Bühne“ überlassen haben. Wir mussten unseren Osterba-
sar jetzt auf den 02.04.23 verlegen - leider haben einige Teilnehmer an 
diesem Tag schon einen anderen Termin oder sind im Urlaub.
Wir hoffen auf euer Verständnis und wünschen unseren Vereinskolle-
gen - trotz aller Aufregung - eine schöne Jubiläumsfeier.
Mit tierlieben Grüßen

Judith Wagner

Sonntags:
10:00 Gottesdienst
An jedem 1. Sonntag im Monat ist unser G-Extra-Gottesdienst - 
Start um 11 Uhr, anschließend gemeinsames Mittagessen!
Alle Sonntagsgottesdienste finden in unserem Gemeindezentrum 
statt. Schauen Sie vorbei, wir freuen uns auf Sie!
Parallel ab 10:00 Kindergottesdienst in zwei Gruppen: für 1-5jährige 
sowie 6-12jährige.
Ebenfalls Sonntags:
Jugendtreffen in den Räumen der Petrusgemeinde mit wechselndem 
Programm.
1. Sonntag des Monats 14:30 Uhr
2. Sonntag 17:00 Uhr
3. Sonntag 13:00 Uhr
4. Sonntag 17:00 Uhr
Mittwochs:
15:30 - 17:00 Frauen-Kaffee-Treffen
Weitere und aktuelle Informationen finden Sie immer auf unserer 
Homepage: www.petrusgemeinde.de.
Oder Sie besuchen uns auf Instagram:
www.instagram.com/petrusgemeinde_kelsterbach

Pfarrbüro: Walldorfer Straße 2c, Tel. 3050

Kath. Kirchengemeinde Kelsterbach

St. Markuskirche

(Walldorfer Straße 2C)
Freitag, 24.03.2023
keine Hl. Messe
Samstag, 25.03.2023 - 5. Fastensonntag - Kollekte: Misereor -
18.00 Uhr Vorabendmesse im Gedenken an verstorbenen Alfred 
Wiegand
Sonntag, 26.03.2023 - 5. Fastensonntag - Kollekte: Misereor -
10.00 Uhr Hl. Messe für die Pfarrgemeinde im Gedenken an verstor-
bene Angelika Doneit
Mittwoch, 29.03.2023
6.00 Uhr Frühschicht in der Fastenzeit
anschl. gemeinsames Frühstück im Gemeindezentrum
9.00 Uhr Frauenmesse im Gedenken an die Verstorbenen der Fam. 
Tanke - Thunert
Freitag, 31.03.2023
18.00 Uhr Hl. Messe im Gedenken an Lebende u. Verstorbene der 
Fam. Marx, Albert u. Ernestine Marx, Albert Marx
Samstag, 01.04.2023 -
keine Vorabendmesse
Sonntag, 02.04.2023 - Palmsonntag -
9.30 Uhr Kinderwortgottesdienst zu Palmsonntag
10.00 Uhr Hl. Messe für die Pfarrgemeinde mit Segnung der Palm-
zweige im Gedenken an verstorbenen Michael de Frenes
Der Sonntagsgottesdienst wird Digital übertragen und kann über die 
Homepage erreicht werden.

Herz-Jesu-Kirche
(Bergstr. 11)
Sonntag, 26.03.2023 - 5. Fastensonntag --
10.00 Uhr Hl. Messe in kroat. Sprache
Sonntag, 02.04.2023 - Palmsonntag -
10.00 Uhr Hl. Messe in kroat. Sprache
Namen und Adressen:
Zum Dienst bereit:
Pfarrer Franz-Josef Berbner, Tel.: 3050
Pfarrbüro: Walldorfer Str. 2C, Tel.: 3050
Öffnungszeiten: Mo, Di, Mi, Fr 8.30 - 11.30 Uhr
Fr 15.00 - 17.30 Uhr
Das Pfarrbüro ist zwischen 9.00 - 9.30 Uhr kurzzeitig wegen Dienst-
ganges geschlossen.
Donnerstag geschlossen
Für Sie da: Frau Pratschker, Frau Heller
E-Mail: pfarrbuero@kath-kelsterbach.de
Gemeindereferentin: Hanna Erdmann, Tel.: 503652
E-Mail: hanna.erdmann@kath-kelsterbach.de
Gemeindereferentin: Marita Bach, Tel.: 7016959
E-Mail: marita.bach@bistum-mainz.de
Kindertagesstätten: Caritas Netzwerk Fr. Oberbillig, Tel.: 069/20000446
Katholische Kirchengemeinde online:
www.bistummainz.de/pfarrei/kelsterbach

In der Freireligiösen Landesgemeinschaft Hessen
Rheinstr. 78, 65185 Wiesbaden, Tel. 0611/377715, 
Fax 0611/377752, E-Mail: buero@freireligioese-hessen, 
Internet: www.freireligioese-hessen.de

Freireligiöse Gemeinde Kelsterbach

Sonstige Glaubensgemeinschaften

Jehovas Zeugen
Gottesdienste und Veranstaltungen
Samstag, 25.03.23
17:30 Uhr - Vortrag (30 Min): „Jehova zu dienen bringt Freude“
Mittwoch, 29.03.23
ab 19:00 Uhr - u.a. Besprechung mit Video „Beschütze dein Herz“
Die Zusammenkünfte werden auch in Lingala abgehalten. Jeder ist 
herzlich willkommen! Der Eintritt ist frei. Unter der Telefonnummer + 49 
69 24748066 erhalten Sie weitere Informationen.//www.jw.org

Zuversicht für die Zukunft - Einladung 
zu einem biblischen Vortrag in Neu Isenburg

Frankfurt, 24.03.2023 - Nationale Konflikte, verheerende Naturkatast-
rophen und wirtschaftliche Probleme: Eine Krise folgt auf die Nächste. 

Herzlichen Glückwunsch

Die Stadt gratuliert
Geburtstage Kelsterbacher Bürgerinnen und Bürger, die 70 Jahre 
und älter sind

24.03.2023 Edgar Schnell, Mönchbruchstraße 24   80 Jahre
Gerhard Fendler   70 Jahre

26.03.2023 Fernando Viandante   75 Jahre
31.03.2023 Alfons Stiller, Lärchenstraße 2   70 Jahre

Pfarramt: Saalburgstr. 30, Tel. 9810046
Gemeindebüro: Brandenburger Weg 7, Tel. 4183

Evang. Friedensgemeinde Kelsterbach

Sonntag 26.03.
18.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl im Stil der Thomasmesse 
(Pfarrer Bundschuh und Team)
Kirchendienst: Herr Egger
Kollekte: für den Hessischen
Diakonieverein
Dienstag, 28.03. 19.00 Uhr „Christlicher Glaube im Gespräch“
Donnerstag 30.03. 19.00 Uhr Passionsandacht
19.30 Uhr Treffen des Chores
Freitag, 31.03. 17.30 Uhr Kinder-und Jugendausschuss
Sonntag 02.04. 10.30 Uhr Familiengottesdienst zu Palmsonntag (Pfr. 
Bundschuh und Kita-Team)
Der Link zur Onlineteilnahme an den Gottesdiensten befindet sich auf 
der Homepage: www.friedensgemeinde-kelsterbach.online.

Gemeindebüro: Tel. 82 66, Fax 63 01 36
Albert-Schweitzer-Straße 30

Evangelische
Christuskirchengemeinde

Sonntag, 26. März 2023
9:30 Uhr Gottesdienst in der Christuskirche mit Pfarrer Nico Kopf
Kollekte: #7b Hess Diakonieverein
Dienst/Lesung: Hanna Lauter
Organistin: Haeun Yoon
Donnerstag, 30. März 2023
19:00 Uhr Kirchenchorprobe im Gemeindehaus
Sonntag, 2. April 2023
9:30 Uhr Gottesdienst in der Christuskirche mit Pfarrer Nico Kopf
Kollekte: eigene Gemeinde
Dienst/Lesung: Anja Wolf
Organist: Seungjin Bae
Telefon: Gemeindebüro 06107- 8266 / Pfarrer Nico Kopf 06107-
4573
Öffnungszeiten Gemeindebüro: mittwochs und freitags 9:30 und 
12:30 Uhr
E-Mail: Christuskirchengemeinde.kelsterbach@ekhn.de
Homepage: www.christuskirche-kelsterbach.de

Pfarramt/Gemeindebüro, Pfarrgasse 5, Tel. 23 59

Ev.-Luth. St. Martinsgemeinde
Kelsterbach

Gottesdienste und Veranstaltungen

Sonntag, 26.03.23
Kein Gottesdienst in St. Martin
10.30 Uhr Einführung Pfarrerin Helen Lee in Königstädten
Dienstag, 28.03.23
17.00 Uhr Konfi-Unterricht
Mittwoch, 29.03.23
19.00 Uhr Passionsandacht gestaltet vom Gottesdienstteam
Mittwoch, 29.03.23
20.00 Uhr Bibelgesprächskreis im Pfarrhaus
Donnerstag, 30.03.23
18.30 Uhr Kirchenvorstandssitzung
Freitag, 31.03.23
17.00 Uhr Reparatur & Erzählcafé „ Die Martinsschrauber“
Sonntag, 02.04.23
10.30 Uhr Gottesdienst mit Pfarrerin Helen Lee
Kollekte für die eigene Gemeinde
Wiederkehrende Termine:
Die Übungsstunde des Ev. Posaunenchores findet montags um 20.00 
Uhr im Sälchen in der Untergasse 2, direkt hinter der Kirche statt.
Gemeindebüro:
Sprechzeiten: dienstags und donnerstags von 10:00 - 13:00 Uhr
Am Dienstag, den 28.03.2023 ist das Büro geschlossen!
Tel: 06107-2359 / E-Mail: St.Martinsgemeinde.Kelsterbach@ekhn.de
In seelsorgerlichen Angelegenheiten wenden Sie sich bitte an Pfarrerin 
Helen Lee unter Mobil: 0175-2846 067, E-Mail: helen.lee@ekhn.de

Gemeindezentrum: Kleiner Kornweg 7
Gemeindebüro: 
Waldstr. 99, Tel. 06107/64533, Fax 06107/991297

Ev.-Freikirchliche „Petrusgemeinde“

Regelmäßige Veranstaltungen der Petrusgemeinde

Freitags:
Teenkreis - jeden Freitag ab 18:30 Uhr in 
den Räumen der Petrusgemeinde
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Mieten statt kaufen
(djd-k). Nach dem Sommer 
2021 mit Überschwemmungen 
und Flutkatastrophen spü-
ren die Menschen mehr denn 
je: Klimaschutz und CO2-Re-
duktion geht jeden etwas an. 
„Ein Schlüsselfaktor ist klima-
freundliche Haustechnik“, so 
Pascal Zug vom Energiedienst-
leister EWE. Neue Brennwert-
heizungen etwa verbrauchen 
bis zu 30 Prozent weniger En-
ergie als veraltete Kessel. Aber: 
Nicht jeder Eigentümer kann 

und will sich den Austausch lei-
sten. Die Alternative kann ein 
bundesweit angebotenes Miet-
modell sein. Das Unternehmen 
übernimmt Anschaffung und 
Installation und organisiert die 
regelmäßige Wartung durch 
einen qualifizierten Hand-
werksbetrieb. Der Kunde zahlt 
abhängig vom Heizungsmodell 
einen monatlichen Grundpreis 
sowie den Energieverbrauch. 
Alle Informationen gibt es 
unter www.ewe-waerme.de.

Wandern im Reich der tanzenden Riesen
(djd-k). Die Natur als Erho-
lungsort und Kraftspender steht 
hoch im Kurs. Alpine Regionen 
wie der Salzburger Lungau bie-
ten ursprüngliche Bergwelten, 
unverfälschte Bräuche und eine 
regionale Kulinarik, die das ge-
erdete Lebensgefühl der Ein-
heimischen widerspiegelt. Auf 
Mehrtageswanderungen durch 
den Unesco-Biosphärenpark 
mit seinen 60 Bergseen und 
70 bewirtschafteten Almen 
lassen sich Land und Leute 
besonders gut kennenlernen. 

Wer es ruhiger angehen möch-
te, entdeckt die Geschichte 
der sonnenreichen Region auf 
Themenwegen wie dem Lun-
gauer Kulturwanderweg. Unter 
www.tourismuslungau.at gibt 
es weitere Informationen zu 
allen Naturerlebnissen. Außer-
dem erfährt man dort, was es 
mit den tanzenden Samson-
Riesen auf sich hat und wa-
rum ein Lungauer Bursche 
manchmal 60.000 Blüten trägt.

Redaktionsschlussvor- 
verlegungen 2023

KW 14 Karfreitag

auf Dienstag, 04.04.2023

KW 20 Christi Himmelfahrt

auf Dienstag, 16.05.2023

KW 23 Fronleichnam

auf Dienstag, 06.06.2023

KW 44 Allerheiligen

auf Dienstag, 31.10.2023

KW 51 Vorweihnachtswoche

keine Vorverlegung

KW 52 Weihnachtswoche

Ausgabe entfällt

jeweils 11.30 Uhr im Verlag

Vielen Dank für Ihr Verständnis.

LINUS WITTICH Medien, Redaktion
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Mit einer Kommunions-

und Konfirmationsanzeige

Freude teilen.

Den großen Tag „ankündigen“ 
und wenn alles geschafft ist 
„danke“ sagen. Mit nur wenigen 
Klicks und einer großen Auswahl 
an Mustervorlagen ist das 
Anzeigen gestalten und 
schalten so einfach wie nie!

SCHAUEN SIE VORBEI AUF 

anzeigen.wittich.de

Anzeigen

gestalten 

und schalten 

…so einfach…so einfach
wie nie!wie nie!

KOMMUNION
Am Sonntag, den 11. April empfangen wir unsere erste heilige

Zum Gottesdienst um 10.30 Uhr in der Pfarrkirche St. Andreas in Musterhausen laden wir recht herzlich ein.
Die Kommunionkinder ausMusterhausen

Ella Muster
Christopher Muster

Paula Muster

Musterbach
Danilo Muster
Justus Muster

Fabienne Muster
Musterstadt

Marie Muster
Anton Muster

Marlene Muster 
Mattheo Muster

Ann-Sophie Muster K21_3
H: 125 x B: 90 mm

Denn Gott hat seinen Engeln befohlen, 

dass sie dich behüten auf allen deinen Wegen.

Psalm 91.11

Wir freuen uns auf unsere

1. heilige Kommunion

am Sonntag, den 11. April 2021  

in der Pfarrkirche St. Georg in Musterhausen.

Ann-Sophie Muster, 
Marius Muster,

Mathilda Muster &
 Tom Muster

Musterhausen, im April 2021 K21_2
H: 70 x B: 90 mm

Am 11. A
pril 2021  

feiere ich den Tag meiner 

Erstkommunion

in der Pfarrkirche St. Bartholomäus 

in Musterhausen.

Elias Mustermann

Musterhausen,  

im April 2021
K21_1

H: 50 x B: 90 mm

Mein Traumurlaub
an der 

Mecklenburgischen
Seenplatte

(  039932 825201 WWW.TRAUMURLAUB-SEE.DE
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Ferienhäuser & Ferienwohnungen

FERIENPARK LENZ
Entspannung pur ...

17213 Malchow/OT Lenz
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An- und Verkauf von Privat- und Gewerbeimmobilien 

28 Jahre Immobilienkompetenz im Rhein-Main-Gebiet!   NEU: Die 
Lösung für Senioren - Wohnrecht lebenslang! Kostenlose Erstberatung. 

Termine bitte nach Vereinbarung, denn wir nehmen uns Zeit für Sie. 

AIC Airport Immobilien Consulting 
Büro Kelsterbach  06107 98029   info@aic24.com  

Zur Erweiterung unseres Eigenbestandes suchen wir weiterhin 
GRUNDSTÜCKE UND HÄUSER ZUM KAUF

Kauf mit lebenslangem Wohnrecht möglich! Unverbindliche kosten-
freie Erstberatung sowie diskrete u. seriöse Abwicklung garantiert!

Airport Immobilien Consulting
Büro Kelsterbach • 06107 98029 • ankauf@aic24.de

Jetzt bewerben:
www.hessischer-wettbewerb-
energieeffiziente-modernisierung.de

Mitmachen und attraktive Preise gewinnen
Gesucht werden vorbildlich modernisierte Ein- und Zweifamilienhäuser, 
Fachwerk- und denkmalgeschützte  Wohngebäude, sowie Mehrfamilien-
häuser mit mindestens 3 Wohneinheiten.

2023
UMZUGSTRANSPORTE
• Umzugsservice
• Haushaltsauflösung
• Möbelmontage
• Entrümpelungen
• Winterdienst

( 0151 - 57 44 30 80 
* * facility-removals@web.de

IN IHRER REGION
WOHNEN

RMI unterstützt Kleeblatt Kelsterbach e. V. 
mehr unter: www.kleeblatt-kelsterbach.de oder 06107-3014902

Kelsterbach – Frankfurt – Mainz – Wiesbaden – Neu-Isenburg

DER FRÜHLING IST DA - EINE GUTE  
ZEIT FÜR VERÄNDERUNGEN!

SIE PLANEN DEN VERKAUF Ihres Hauses, 
Ihrer Wohnung, Ihres Grundstücks? 

Dann gibt es viel zu beachten und zu erarbeiten:
Marktgerechter Verkaufspreis – Bester Verkaufszeitpunkt –

Optimale Objektpräsentation – Beschaffung Hausunterlagen –
Geldwäschegesetz – Datenschutzgesetz – Protokollierung des

Kaufvertrags – Neues Zuhause finden – Umzug und vieles mehr.
Sehr gerne beraten wir Sie!

Wir freuen uns auf Ihren Anruf!
Wir suchen für vorgemerkte Miet-/Kauf-Interessenten 

1-4-Zimmer-Wohnungen, Häuser in Kelsterbach
Fellner Immobilien • 0 61 03 / 8 33 09 83

JOBS 
IN IHRER REGION

Der Magistrat der Stadt  
Kelsterbach  

65451 Kelsterbach • Mörfelder Straße 33 
65443 Kelsterbach • Postfach 1453

Telefon 06107/ 773-371  
 Telefax 06107 / 773-88294
http://www.kelsterbach.de  

E-Mail: personalamt@kelsterbach.de

STELLENAUSSCHREIBUNG
Für unsere Stadtverwaltung suchen wir zum  

nächstmöglichen Zeitpunkt  
für das Ressort 6 Finanzdienste,  
Team 6.2 Stadtkasse, eine/einen

Buchhalterin/Buchhalter (m/w/d) 
mit abgeschlossener Ausbildung oder mehrjähriger  

Berufserfahrung in diesem Bereich.

Es handelt sich um eine unbefristete Stelle in Vollzeit.

Das Entgelt richtet sich nach Entgeltgruppe 8 TVöD.

Die Frist für Ihre Bewerbung endet am 09.04.2023..

Eine Teilbarkeit der Stellen ist, unter Wahrung der  
dienstlichen Belange grundsätzlich möglich.

Näheres entnehmen Sie bitte dem Text auf unserer  
Homepage www.kelsterbach.de.

Johanna Bohmann
geb. Unger

* 25.02.1927   † 05.03.2023

Herzlichen Dank
sagen wir allen, die sich in stiller Trauer 
mit uns verbunden fühlten, mit uns 
 Abschied nahmen und ihre Anteilnahme 
auf  so vielfältige Weise zum Ausdruck 
brachten.
Besonderer Dank gilt Herrn Pfarrer 
Berbner für die tröstenden Worte.

Im Namen aller Angehörigen 
Roland Bohmann

Kelsterbach, im März 2023

Herzlichen Dank
sagen wir allen, die mit uns um
unseren lieben Vater,
Schwiegervater, Opa und Uropa

Hans Zensner
trauern und uns ihre Anteilnahme in so
liebevoller Weise zum Ausdruck brachten
sowie allen, die ihn auf seinem letzten Weg
begleitet haben.

Unseren besonderen Dank auch an  
Pfarrer Berbner für die einfühlsamen Worte.

Im Namen aller Angehörigen
Helga Keller und Michael Zensner

 Diese und weitere Jobs: jobs-regional.de

Abschied
 nehmen

Treffpunkt 
Deutschland.de

Reise-
Portal

Kelsterbach

Heimat neu entdecken

Mit den kostenlosen Reisemagazinen 
der Treffpunkt Deutschland Reihe 
erhalten Sie den perfekten Begleiter 
für Ihren nächsten Ausflug oder Urlaub.


